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Kreis Plön (dif). Darauf warten 
die Handballfans des THW Kiel 
sehnlichst: Ein Mittwochabend, 
10.000 Besucher „peitschen“ -in 
der für echte Anhänger immer 
noch „Ostseehalle“- den Re-
kordmeister zum Sieg. Ein stetig 
ausverkauftes Event aus Zeiten, 
in denen man Corona nur als 
Gerstensaft kannte. Doch nicht 
die Handballer, sondern die Leu-
te im Hintergrund sollen hier ein-
mal im Mittelpunkt stehen. Dies 
immer in der Hoffnung, „dass es 
bald wieder losgehen kann“. Für 
den gemeinen Handball-Fan be-
ginnt der Spieltag seiner Zebras 
etwa eine Stunde vor dem An-
pfi ff. Bis dahin sind aber schon 
diverse Vorbereitungen aus den 
verschiedensten „Sparten“ erle-
digt worden, die zum Gelingen 
einer solchen Veranstaltung ge-
hören. Doch wer macht eigent-
lich was bevor es auf die Platte 
geht? Die zuständige 40 Mann 
starke Security trifft sich beispiels-
weise bereits zwei Stunden vor 
dem Anpfi ff und wird dann vom 
Sicherheitschef auf die verschie-
densten Positionen geschickt, 

um ein sicheres Match 
zu gewährleisten. Neben 
Einlasskontrollen gehört 
auch das „Bewachen“ der 
VIP-und-Tagungsräume, 
sowie Garderoben-und-
Platzanweisungsaufgaben 
dazu. Bei einem THW-
Spiel haben fast alle Besu-
cher seit Jahrzehnten eine 
Dauerkarte. Hier entfällt 
also die erwähnte Platz-
suche fast komplett. Ein 
weiterer Baustein beim 
aktuellen Ligazweiten ist 
Harald Stenzel. „Ich bin 
quasi das Mädchen für 
alles“, grinst er, der ge-
fühlte 50 Jahre schon im 
„Schwarz-Weißen Team“ 
dabei ist. Rund um ein 
Handballspiel der 1. Bun-
desliga herrschen strenge 
Sitten, denn beispielswie-
se nur mit einer Akkreditierung 
darf man als Pressevertreter an 
den Spielfeldrand und für die 
entsprechenden Gazetten tätig 
sein. Und dann kommt natürlich 
auch der „Hauptteil“, sprich die 
Handballspieler. Der Bus des 

Ohne die Leute im Hintergrund kein THW-Spiel…
Lange vor dem ersten Tor beginnt die Arbeit in der Wunderino Arena

Kreis Plön (t). Jedes Jahr bietet 
der DRK-Kreisverband Plöner 
Land e.V. seine zweiwöchigen 
Kindertagesferien an. Dieses 
Jahr wieder vor Ort an sechs 
verschiedenen Standorten im 
Kreis Plön. Die Standorte sind 
in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendzentrum Plön, den Kir-
chengemeinden Ascheberg und 
Lütjenburg, der SG Kühren, 
dem TV Grebin und der Ge-
meinde Probsteierhagen ent-
standen.
Kinder im Alter zwischen sechs 
und zehn Jahren können das 
Angebot nutzen und unvergess-
liche Ferienwochen erleben. 
Das bedeutet: Jede Menge Spaß 
und Abwechslung! Unsere er-
fahrenen Betreuer*innen bieten 
ein täglich wechselndes Spiel-, 
Sport- und Bastelprogramm an. 
Dabei stehen Spaß und Bewe-
gung im Freien bei den „KiTa-
Fe“ im Mittelpunkt. 
An jedem der Standorte gibt es 
eine Gruppe von bis zu zehn 
Kindern, die von mindestens 

zwei ehrenamtlichen Gruppen-
leitern betreut wird. 
Die Kinder werden morgens 
um 9 Uhr von den Betreuenden 
am Eingang des Geländes emp-
fangen und müssen dort um 16 
Uhr wieder abgeholt werden. 
Die Kindertagesferien fi nden 
in der Zeit vom 12. bis 23. Juli, 
montags bis freitags von 9 bis 
16 Uhr in Plön, Ascheberg, Lüt-
jenburg, Preetz/Kleinkühren, 
Grebin und Probsteierhagen 
statt. Die Kosten betragen 60 
Euro pro Kind je Woche.
Für DRK-Mitglieder gibt es eine 
Ermäßigung in Höhe von 20 
Euro für ein angemeldetes Kind.
Anmeldeunterlagen und Infor-
mationen unter www.drkploen-
erland.de. 
Noch Fragen? Dann wenden 
Sie sich gerne montags, diens-
tags und donnerstags von 9 bis 
12 Uhr oder mittwochs von 15 
bis 18 Uhr an den DRK-Kreis-
verband Plöner Land, 04342 
- 90 33 40-10 oder per E-Mail 
laugwitz@drkploenerland.de.

DRK-Kindertagesferien 2021
DRK-Kreisverband Plöner Land bietet im 

Sommer KiTaFe vor Ort an

gegnerischen Teams wird auf 
den Hallenparkplatz geleitet, die 
Aktiven, nebst Schiedsrichterge-
spann von Stenzel in ihre Kabi-
nen gebracht. Anders als etwa 
beim Fußball braucht man hier 
vor aggressiven Hooligans o.ä. 
keine Sorge zu haben. Es gibt 
die Rivalität zwischen Kieler und 
Flensburger Anhängern, denn die 
Konkurrenz um den Titel ist zwi-
schen den beiden jedes Jahr sehr 
groß. Trotzdem gibt es aber auch 
Fan-Freundschaften untereinan-
der. Und sollte es tatsächlich mal 
Probleme geben, dann sind sie 
auch schnell und souverän vor 
Ort, die Sicherheitsleute.  Nun 
erscheinen die Kieler Handball-
Stars, die komplett Allüren frei 
auftreten. Jeder Ordner, ob in der 
Vorhalle oder im Garderoben-
trakt, wird von den Zebras per 
Handschlag begrüßt. Da macht 
kein THWer eine Ausnahme. Ob 
nun der Welthandballer Niklas 
Landin, der Mönkeberger Rune 
Dahmke, Nachwuchsakteuer 
Malte Voigt oder Siebenmeter-
Crack Niclas Ekberg. Sie alle wis-
sen, ohne die „Leute im Hinter-
grund kein Bundesligahandball“.  

Das Verhältnis Ordner/Spieler ist 
nahezu perfekt. Aber auch zwi-
schen den Anhängern der beiden 
Fanclubs „Zebrasprotten“ und 
„Schwarz Weiß“ haben sich mit 
den Sicherheitsleuten über die 
Jahre Freundschaften gebildet, 
die nach den 60 Spielminuten, 
sprich Feierabend, auch oftmals 
mit einem Bierchen enden. Der 
ganze Ablauf „Ankunft bis Ab-
pfi ff“ wird von Security Mitarbei-
ter Ewald Scherzinger an der Ein-
lasstür begutachtet. Einst bei der 
Marine und auch im Munitions-
Depot auf dem Ostufer tätig, ist 
auch er schon seit Ewigkeiten 
in der Halle, die ja nun „Wun-
derino-Arena“ heißt. Scherzin-
ger kennt nicht nur die eigenen 
Handballer persönlich, auch 
weiß er von „netten Geschich-
ten“ am Rande eines Handball-
spiels zu berichten. „Es war noch 
vor der Pandemiezeit, an einem 
Sonntag, da kam einmal ein 
THW-Stammgast der VIP-Loge 
mit zwei Eintrittskarten auf mich 
zu, übergab sie mir (Anm.:  Ich 
hätte sie fast entwertet) mit den 
Worten, dass seine Frau und er 
heute keine Zeit hätten. Ich möge 
sie doch bitte verschenken“, be-
richtet der Sicherheitsmann. „Ich 
dachte nur “Chapeau”. Macht 
sich doch ein fast 80jähriger an 
einem Feiertag die Mühe und 
auf den Weg zur Halle um seine 
Karten jemand anderem zukom-
men zu lassen“, so der Ordner 
bewundernd weiter. Eine klei-
nes, aber sicherlich schönes und 
immer in Erinnerung bleibendes 
Ereignis. Aber ob nun Spieler, Se-
curity-Mittarbeiter, Hallenchef, 
Veranstaltungsleiter oder oder 
oder, sie alle warten aktuell aus 
der Ferne auf den Re-Start der 
1. Handballbundesliga mit Pub-
likum. Auf einen Kieler Hexen-
kessel gegen Lemgo, die Rhein 
Neckar Löwen, Magdeburg, 
Leipzig, die Füchse aus Berlin, 
Minden und nicht zuletzt auf die 
SG Flensburg Handewitt.

Hat an der Spielertür alles im Griff: 
Security-Mann Ewald Scherzinger.
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Kleinkühren (t). Auch in 
Kleinkühren gibt es seit Sonn-
tag eine kostenlose Corona-
Schnelltest-Station (vom Ge-
sundheitsamt Plön beauftragt) 
– als Drive In hinter dem 
Sportplatz. Getestet wird vor-

wiegend am Wochenende 
und Mittwochs in den frühen 
Abendstunden. Ohne Termin-
vergabe aber mit gültigem 
Personalausweis, Symptomlos 
und unter Beachtung der gül-
tigen Hygieneregeln.

Corona-Schnelltests
in Kleinkühren



321. April 2021

KRÜGER-

CARAVANwww.krueger-caravan.de

Finanzierung? Kein Problem!

Besuchen Sie ROTTLER in 
Soest, Werl, Neheim & Arnsberg

ROTTLER
HEINZELBeim Kauf einer Brille & Sonnenbrille

inklusive!
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Wir haben
regulär für Sie

geö�net!

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

Plön (t). Der Kreis Plön musste seine Allge-
meinverfügung zur Bestimmung der Bereiche 
im Kreisgebiet, in denen nach § 2a Abs. 2 S. 
1 der Landesverordnung zur Bekämpfung des 
Coronavirus SARS-CoV-2 eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen ist, aufgrund einer erneut 
kurzfristigen Änderung der Landesverordnung 
des Landes Schleswig-Holstein anpassen. Die 
Allgemeinverfügung gilt weiterhin bis zum 9. 
Mai 2021.
Ab Montag, 19. April 2021, müssen Personen, 
die von der Maskenpfl icht befreit sind, künftig 
ein ärztliches Attest vorlegen können, wenn 
sie sich in Bereichen aufhalten, in denen die 
Pfl icht zum Tragen einer Mund-Nasen-Be-

Allgemeinverfügung des Kreises Plön erneut angepasst
deckung besteht. Eine solche Bescheinigung 
muss von einer Ärztin bzw. einem Arzt aus-
gestellt worden sein. Eine gesonderte Begrün-
dung der Ärztin bzw. des Arztes ist dabei nicht 
erforderlich. Vergleichbare Bescheinigungen 
können auch von Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten ausgestellt werden.
In folgenden Bereichen muss weiterhin eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden:
• Stadt Plön: Markt, Lange Straße im Bereich 
des Marktes: An den Wochenmarkttagen, im 
Re- gelfall dienstags und freitags von 8 bis 13 
Uhr 
• Stadt Preetz: Markt, Kirchenstraße, Lange 
Brückstraße: An den Wochenmarkttagen, im 

Regel- fall mittwochs und samstags von 8 bis 
14 Uhr 
• Gemeinde Ostseebad Laboe: Promenade, 
beginnend an der Gaststätte „Ocean“ bis 
Meerwasserschwimmhalle: Samstags und 
sonn- und Feiertags von 12 bis 18 Uhr 
• Gemeinde Schönberg: Seebrücke: Samstags 
und sonn- und Feiertags von 12 bis 18 Uhr 
• Stadt Lütjenburg: Marktplatz, südliche Sei-
te: werktags von 9 bis 18 Uhr 
• Gemeinde Rastorf: Parkplatz einschließlich 
angrenzender Flächen am Rastorfer Kreuz, 
beim „Rasthuus an ́t Krüz“, Rastorfer Weg 1, 
24211 Rastorf; sonn- und feiertags von 10 bis 
18 Uhr 
• Bahnhöfe im Kreisgebiet: Halte- und War-
tebereiche im Innen- und Außenbereich wäh-
rend der Betriebszeiten 
• Innerörtliche Haltestellen des öffentlichen 
Personennah- und Fernverkehrs im Kreisge-
biet werktags in der Zeit von 5 bis 20 Uhr. 
Die Pfl icht zur Mund-Nasen-Bedeckung gilt 
an in- nerörtlichen Haltestellen des öffent-
lichen Personennah- und Fernverkehrs im 
Kreisgebiet aus- nahmsweise nicht, sofern nur 
ein Fahrgast oder die Mitglieder eines Haus-
haltes dort warten.  Die aktuell gültigen All-
gemeinverfügungen des Kreises sind auf der 
Homepage des Kreises Plön abrufbar. 

Plön (t). Der Kreis Plön hat in den letzten 
Tagen eine steigende Inzidenz zu vermelden, 
diese liegt mit Stand 18. April 2021 bei 47,4.
Einen maßgeblichen Anteil daran hat ein Aus-
bruch in einer Einrichtung der Behinderten-
hilfe. Der Eintrag in die Einrichtung erfolgte 
bereits Ende März. Leider sind bis gestern 
insgesamt 5 Mitarbeiter*innen der Einrich-
tung und 16 Werkstattmitarbeiter, die zum 
Teil in einer Wohneinrichtung, zum anderen 
Teil aber auch eigenständig leben, positiv auf 
das Corona-Virus getestet worden. Es wurden 
umgehend umfangreiche Quarantänemaß-
nahmen ange- ordnet und laufend Abstrich-
aktionen durchgeführt.
In den vergangenen Wochen sind zudem fast 
alle Personen in der Einrichtung durch ein 
mobiles Team geimpft worden.

Das Gesundheitsamt steht in sehr engem Aus-
tausch mit der Einrichtung, um den Ausbruch 
so schnell wie möglich eindämmen zu kön-
nen. Es bleibt aber zu befürchten, dass gerade 
in der isolierten Wohneinrichtung selbst noch 
weitere positive Fälle hinzukommen.
„Der Kreis Plön nähert sich damit zum ersten 
Mal der Grenze zum Inzidenzwert von 50, 
der nach Vor- gabe des Landes ggf. zu Ein-
schränkungen führen könnte. Da das Anstei-
gen der Inzidenz aber konkret einem isolier-
ten Ausbruchsgeschehen in einer Einrichtung 
zugeordnet werden kann, bin ich zuversicht-
lich, dass das Land hier keine weiteren Be-
schränkungen für den Kreis Plön aussprechen 
wird, auch wenn die Inzidenz kurzzeitig über 
50 steigen könnte.“, so Landrätin Stephanie 
Ladwig.

Steigende Inzidenz im Kreis Plön
Ausbruch in einer Einrichtung hat maßgeblichen Anteil
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Kreis Plön (t). Ab dem 22. April bietet die 
Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft 
einen Online-Atemyogakurs an. Unter der 
Leitung von Bärbel Brouwers, zertifi zierte 
Yogalehrerin (AYA), erlernen die Teilneh-
menden Atemübungen aus der Yoga Atem-
technik. Tiefe Atmung bringt Energie für den 
Tag. In dieser kleinen Atemsequenz geht es 
darum, den eigenen Fokus zum Ende des 
Tages ganz bewusst auf den eigenen Atem 
und Körper zu legen. Gleichzeitig wird der 
Körper mit viel Sauerstoff versorgt. Bewuss-
tes atmen kann viele gesundheitsfördernde 
Effekte haben, wie Abbau von körperlichem 
und emotionalem Stress und Steigerung der 
Konzentration.
Der Workshop fi ndet an folgenden vier Don-
nerstagen jeweils von 17 bis 17:30 Uhr über 
das Online-Programm Zoom statt: 22. und 
29. April, 6. und 20. Mai 2021. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Benötigt wird 
lediglich ein PC, Laptop, Tablet oder Han-
dy mit Internetzugang, Lautsprecher und 
Kamera. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
Krebspatienten sind herzlich eingeladen 

Atemyoga für Krebspatienten 
Online-Kurs startet am 22. April

sich anzumelden: 0431/8001080 oder info@
krebsgesellschaft-sh.de. 
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Tiere suchen 
ein neues Zuhause

An der B430 · 24306 Kossau/Lebrade · Tel. 04522 / 2389Tierschutzverein  und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ih-
nen wieder tolle Bewohner des 
Tierheims Kossau-Lebrade vor-
stellen, die ein neues und lie-
bevolles Zuhause mit großem 
Garten suchen. Biggi und Babsi 
sind erst seit wenigen Tagen im 
Tierheim. Sie kommen von ei-
ner Draußen-Futterstelle und 
sollen ein richtiges Zuhause mit 
allen Annehmlichkeiten fi nden. 
Wahrscheinlich sind die Katzen-
mädels Geschwister. Sie haben 
ein Tricolor-Fell, das bei Biggi zu-
dem noch getigert ist, und beide 
haben etwa zwei Jahre auf ihren 
süßen Buckeln. Den Gesichts-
ausdruck der Fellnasen könnte 
man als „unwirsch“ bezeichnen. 

Ihrer geliebten Freiheit kurzzei-
tig beraubt, müssen sich Biggi 
und Babsi erst einmal in den vier 
ungewohnten Tierheimwänden 
zurecht fi nden. Biggi hat letztens 
lange ihr Leid geklagt und im Kat-
zenhaus laut herum gemaunzt. 
Sie ist übrigens die Redselige-
re. Doch anstatt Mitleid zu ern-
ten, kam die junge Katzendame 
Sweety von nebenan vorbei und 
fauchte sie einmal kräftig an. So 
nach dem Motto: „Was soll denn 

Gehen durch dick und dünn:

Die Schwestern Biggi
und Babsi

der Krach hier? Nun stell 
dich mal nicht so an!“ - 
und sofort war Biggi still. 
Wohl eher vor Erstaunen 
als vor Schreck. Denn 
Sweety sieht alles ande-
re als furchteinfl ößend 
aus und ist everybody’s 
Darling im Tierheim. Nun 
hat man gesehen, dass 
sie auch zur Ordnung ru-
fen kann. Sehr gut. Babsi 
nimmt die gesamte Situa-
tion etwas gelassener. Sie 
bleibt ruhig unter ihrem 
Kratzbaum sitzen, wenn 
jemand vorbei kommt. 
„Zum Weglaufen ist es eh 
zu spät“, scheint sie sich 
zu denken … Sie sieht im 

… und ihre Schwester Babsi würden gern im Doppelpack umziehen. 

Plön (t). Nachdem Anfang 
März in zwei Legehennen-
betrieben in den Gemeinden 
Kühren und Dannau der Ge-
fl ügelpest-Erreger H5N8 nach-
gewiesen worden war, galt 
um den jeweiligen Betrieb in 
einem Radius von mindestens 
drei Kilometern ein Sperrbe-
zirk und von mindestens zehn 
Kilometern ein Beobachtungs-
gebiet.
Die Gefl ügelpestverordnung 

sieht vor, dass die betroffe-
nen Ställe zunächst einer 
Grobreinigung und einer Vor-
desinfektion unterzogen wer-
den. Anschließend erfolgt die 
Abnahme durch die Veteri-
näraufsicht. Ist dieser Prozess 
abschlossen, kann nach frü-
hestens 30 Tagen das Beob-
achtungsgebiet aufgehoben 
werden. Da diese Frist nun 
abgelaufen ist und sämtliche 
rechtlichen Voraussetzungen 

erfüllt sind, erlöschen die bei-
den Beobachtungsgebiete am 
Wochenende. Die entspre-
chenden Allgemeinverfügun-
gen sind auf der Homepage 
des Kreises Plön veröffentlicht.
Der Kreis Plön weist darauf hin, 
dass die Aufstallungspfl icht für 
sämtliches Gefl ügel im gesam-
ten Kreisgebiet bis mindestens 
30. April 2021 bestehen bleibt. 
Eine erneute Verlängerung ist 
möglich.

Gefl ügelpest-Beobachtungsgebiete
werden aufgehoben

Aufstallungspfl icht für das gesamte Kreisgebiet bleibt bestehen

Gesicht noch etwas wilder 
aus als Biggi. Ihre zwei 
kleinen weißen Kinnfl e-
cken sehen dabei wie 
Hasenzähnchen aus – to-
tal knuffi g. Da wird selbst 
Mümmelmann Theo, das 
Kaninchen von nebenan, 
neidisch. Bei dreifarbigen 
Katzen gibt es immer viel 
zu entdecken und auch 
diese zwei Samtpfötchen 
sind wieder einmal etwas 
ganz Besonderes. Die 
hübschen Katzenschätze 
verstehen sich hervor-
ragend und meistern ih-
ren Alltag zusammen als 
Team. Sicherlich könnten 
Babsi und Biggi trotz ihrer 
jungen Jahre schon recht 
viel über ihr abenteuer-
liches Leben berichten. 

Diesen Mädels macht so leicht 
keiner etwas vor ... Umso mehr 
haben sie sich nun eine anständi-
ge, vertrauensvolle und muckeli-
ge Bleibe bei erfahrenen Katzen-
liebhabern verdient. Natürlich 
sollen sie zu zweit ihr neues 
Zuhause beziehen und nach der 
Eingewöhnungszeit wieder ihren 
geliebten Freilauf genießen kön-
nen.  
Wenn Sie sich für unsere Mädels 
Biggi und Babsi im Doppelpack 
interessieren, rufen Sie uns gerne 
unter der Telefonnummer 04522-
2389 an. Die Zwei sind bereits 
entwurmt, entfl oht, gechipt, 
kastriert und geimpft. Auf unse-
rer Internetseite www.tierheim-
kossau-ploen.de fi nden Sie wei-
tere Informationen rund um das 
Tierheim und seine farbenfrohen 
Bewohner.

Samtpfötchen Biggi…
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Löptiner Str. 16 · 24211 Preetz
Tel. 0 43 42 - 800 884

www.der-glaser.de

Ist der Weg auch noch so schwer, 
schaut jetzt doch mal her.

Fleischplatte
pro Person 12,50 €

Gerds Catering UG
Fon: 04383  8613051

Kalübbe (los). Mehr Platz, 
mehr Kapazität und neue 
Strukturen: Die Fleischerei 
Fritze startet mit umfang-
reichen Modernisierungen, 
Bau- und Umbaumaßnah-
men ins Frühjahr. Bis August 
wird der Kalübber Betrieb 
ein gänzlich neues Gesicht 
erhalten. Allein die Außen-
ansicht des Altbaus zur Stra-
ße werde davon unangetastet 
bleiben und ihr charakteris-
tisches Aussehen behalten, 
informieren Inhaber Jürgen 
Fritze und Sohn Christopher. 
Das ist auch Absicht: Das 
typische Bild im Dorfkern 
bleibt so bestehen.
Obwohl die kommenden 
Monate viel los ist, können 
sich die Kunden dennoch 
auf das bewährte Angebot 
verlassen und zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten 
einkaufen, allerdings „außer 
Haus“: Ab dem 4. Mai ist 
der Verkauf neben den Gebäu-
dekomplex ausgelagert. „Dafür 
wird jetzt ein Container einge-
richtet“, erläutert Christopher 
Fritze. Bis zur Fertigstellung der 
Bautätigkeiten einschließlich ei-
ner kompletten Kernsanierung 
werde dieser den Laden ersetzen. 

Geöffnet ist wie immer dienstags 
bis sonnabends von 8 bis 13 Uhr 
sowie freitagnachmittags von 15 
bis 18 Uhr. Die Ascheberger Fi-
liale in der Straße Langenrade 
öffnet montags bis sonnabends 
von 8 bis 13 Uhr sowie zusätz-
lich dienstag-, donnerstag- und 

-Anzeige-

Fleischerei Fritze baut um
Produktionsstätten werden durch Neubau modernisiert

Christopher und Jürgen Fritze haben mit einer umfangreichen Baumaßnahme 
weitreichende Modernisierungen des Kalübber Fleischereibetriebs geplant, die 
nun umgesetzt werden. Für Kunden gilt: Der Verkauf fi ndet weiterhin statt. 
Hierfür wird vor Ort ein Container eingerichtet. Foto: Schneider

Preetz/ Plön (t). Nein, es sind 
nicht die Marktfrauen oder so-
genannten Fischweiber (Pois-
sarden) der Französischen Re-
volution von 1789. Doch eines 
vereint die Marktweiber von 
heute mit den Frauen der Fran-
zösischen Revolution: Sie tun 
soziale und politische Forderun-
gen kund.
Der Sturm auf die Bastille er-
regte nicht nur in Frankreich, 
sondern in ganz Europa die Ge-
müter und setzte große Umwäl-
zungen in Gang.

Mit Blick auf den diesjährigen 
Girls’Day fordern auch die Frau-
en des Marktweibertisches eine 
nachhaltige Bildung für alle 
Mädchen und Frauen. Sie ist der 
Schlüssel zu einem selbstbe-
stimmten und damit geschlech-
tergerechten Leben. 
Diese Erkenntnis ist nicht nur 
ein Ergebnis, das gemeinsam 
mit den Besucherinnen des 
diesjährigen Internationalen 
Frauentages beim digitalen 
Preetzer Frauenfest festgestellt 
wurde, sondern zeigt sich in 

freitagnachmittags von 15 bis 18 
Uhr. Bestellungen können nach 
wie vor telefonisch in Kalübbe 
unter 04526-1404 und in Asche-
berg unter 04526-8570 aufgege-
ben werden. 
Die Baumaßnahme zielt auf eine 
zeitgemäße Anpassung, die heu-

tige Anforderungen erfüllt. 
Neben der Halle soll ein 
neues Gebäude als Anbau 
entstehen, wo künftig die 
Wurstherstellung stattfi nden 
werde. „Wir wollen die Pro-
duktion modernisieren“, un-
terstreicht Christopher Fritze. 
Das bedeute unter anderem, 
dass die Mitarbeiter mehr 
Platz zum Arbeiten haben, 
die betrieblichen Strukturen 
vorteilhaft entzerrt und die 
Produktionsabläufe insge-
samt geschmeidiger gestal-
tet werden können. Neben 
dem Produktionsraum ist ein 
Lager- sowie ein Kühlraum 
geplant, das Ganze als eben-
erdiger Bau auf rund 120 
Quadratmetern Grundfl äche, 
schätzt Jürgen Fritze, der mit 
dieser Investition auch die 
notwendige Entsprechung 
der EU-Zulassung im Blick 
hat. Ebenso sollen vorhande-
ne Räumlichkeiten verändert 

und neu aufgeteilt werden. So 
könnten  auch der Besprechungs-
raum und das Büro vergrößert 
werden. Bis August werde vor-
aussichtlich alles so weit fertig 
sein, dass der Laden für den Ver-
kauf wieder hergerichtet werden 
kann.

Marktweiber in Preetz und Plön
zahlreichen wissenschaftlichen 
Studien.
Das Team rund um dieses inter-
kulturelle Frauenprojekt (unter 
anderem aus dem Familienzent-
rum Preetz, die Gleichstellungs-
beauftragten, sowie Vertreter 
von Kirche und AWO) will nun 
regelmäßig auf Wege zur Chan-
cengleichheit aufmerksam ma-
chen und wird dazu an Markt-
tagen einen Infostand anbieten. 
Den Start machen die Markt-
weibertische - die Hygienere-
geln beachtend - am Mittwoch, 

21. April 21 von 9 bis 13 Uhr 
auf dem Preetzer Marktplatz, 
gefolgt von einem Tisch am Frei-
tag, 23. April 21 ab 10 Uhr auf 
dem Plöner Markt. 
An beiden Vormittagen gibt es 
dieses Mal Informationen und 
Gespräche rund um den bun-
desweiten Girls’- und Boys’Day, 
der dieses Jahr am 22. April vor 
allem in digitaler Form stattfi n-
det.
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Bosau (t). Die Bosauer Gemein-
devertretung hat beschlossen, 
einen Naturkindergarten - auch 
Waldkindergarten genannt - 
einzurichten.
Diese Form der Kinderbetreu-
ung ergänzt die herkömmliche 
Form der Kinderbetreuung in 

Kindertagesstätten und erfreut 
sich zunehmender Beliebtheit. 
Die Verwaltung untersucht der-
zeit die Voraussetzungen und 
Möglichkeiten zur Einrichtung 
eines solchen Kindergartens auf 
dem Gebiet der Gemeinde Bo-
sau.

Um den Bedarf einschätzen zu 
können, werden interessierte 
Eltern gebeten, sich unter Anga-
be von Namen und Adresse bis 
zum 30. April 2021 per E-Mail 
an folgende Adresse zu wen-
den: info@amt-gps.de, Betreff: 
„Waldkindergarten Bosau“.

Ein Naturkindergarten für die Gemeinde Bosau?
Bedarfseinschätzung: Interessierte Eltern werden gebeten, sich zu melden
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Täglich Mittagstisch
Frisch gekocht, gut verpackt! 
Speiseplan im Flyer und unter 

www.fleischerei-habermann.de

Fleischerei & Party-Service

Habermann
seit 1836 Preetzer Wurstspezialitäten

Preetz, Kirchenstr. 20
Tel. 0 43 42 / 88 60–0
www.fleischerei-habermann.de

Wie gewachsen…
Rindergulasch                   kg 8,50
Gyros (Schwein) -pfannenfertig- 100 g  0,79
…mit 100g Tzatziki auf`s Pfund gratis dazu!
Fleischwurst im Ring 100 g  0,69
Mortadella 100 g  0,98

Angebote 
vom 19. – 24. April 2021:

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. + Mi. 8–14 Uhr, nachmittags geschlossen
Di., Do., Fr.  8– 18 Uhr durchgehend
Sa. 7– 13 Uhr

Plön (los). Die Menschheit ist 
der Widerspruch in sich: Vintage-
Style ist „in“. Aber „antik“ möch-
te auch niemand daherkommen 
und sich schon gar nicht ent-
blößen. Wie er herumläuft, ist 
niemandem ganz egal. Und das 
war es auch nie. Tätowierungen, 
Schminke, Hüte und Haarmode 
oder das Design von Textilien 
zeigen es: Unsere Altvorderen 
legten auf ihre gepfl egte Garde-
robe viel Wert. Und die Benut-
zung von Glättsteinen  - oder 
Gniedelsteinen – wirft ein Licht 
auf die Behandlung und Herrich-
tung von Kleidung und Co, wie 
vergangene Woche bereits be-
richtet. „Und das lange bevor das 
Bügeleisen aufkam“, zeigt die 
Leiterin des Kreismuseums Julia 
Meyer auf. Grund genug, der 
Stoffherstellung diesmal einen 
besonderen Platz einzuräumen. 
Denn der rote (Leinen-)Faden 
der Textilherstellung zieht sich 
auch durch die Gniedelstein-Ge-
schichte. In dieser Verknüpfung 
kam Flachsfasern eine besondere 
Bedeutung zu.
Leinen ist ja bekanntlich ein 
Stoff, der zu Knitterfalten neigt, 
was Ordnungsliebenden gegen 
den Strich geht. Und ging. Doch 
dem Problem konnte begegnet 
werden: Zugunsten eines an-
sehnlichen Auftritts kamen Glätt-
steine zum Einsatz. So heißt es in 
einem Beitrag in „Ein Buch von 
alten Fasern“, zusammengestellt 
von Indra Ottich: „Die übliche 
Bindungsart ist Leinwandbin-
dung. Leinenfaden ist relativ steif 
und hat eine glänzende, glatte 
Oberfl äche, was sich durch Be-
handlung mit Glättsteinen oder 

Schätze der Woche:

Leinen – der „rote Faden“ in der Geschichte

Bügeleisen im feuchten Zustand 
noch verstärken lässt. Das Präpa-
rieren von Leinen in Falten lässt 
sich bereits durch die Grabfunde 
aus Birka nachweisen.“ Diese 
datieren aus der Zeit 8. bis 10. 
Jahrhundert. 
Auch im Plöner Kreismuseum 
tummeln sich allerlei Kleidungs- 
und Stoffexponate. Flachszöpfe 
und ein Beidwandrock in der 
Dauerausstellung bezeugen die 
historische Flachsverwendung 
im Kreis Plön. Sie werfen ein 
Schlaglicht auf gebräuchliche 
Textilien, die in Zeiten vor dem 
Bügeleisen mit Gniedelsteinen 
aufbereitet wurden. 
Der alte Beidwandrock hat sich 
gut gehalten: „Tiefdunkelbraun, 
senkrecht mit weißen, blau ein-
gefassten Fäden gemustert, an 
den Hüften in Falten gelegt. 
Oberhalb des Fußes ein 15 cm 
breiter, aufgenähter Streifen 
Samt. Länge 97 cm.“ 
Das Ausstellungsstück veran-
schaulicht, was Frauengenerati-

onen im 19. Jahrhundert traditi-
onell angezogen haben. Bereits 
seit dem 19. Mai 1958 gehört der 
Rock aus Matzwitz (Gemeinde 
Panker) zum Inventar, „geschenkt 
von Frau Hirschberg in Fried-
burg“. Einer gesicherten Über-
lieferung nach soll er „älter als 
1850“ sein.
„Beiderwandstoffe wurden in 
Schleswig-Holstein aus Wolle 
und Leinen gefertigt“, erklärt Mu-
seumsleiterin Julia Meyer. Die 
Probstei habe sogar ein eigenes 
Webmuster entwickelt. 
Für das Drunter und Drüber war 
Flachs die Nummer Eins: „Über 
die Leinenstoffe aus Flachsfa-
ser ist bekannt, dass sie haut-
freundlich waren“, erläutert 
Julia Meyer. Leinenwäsche war 
unverwechselbar: Denn sie war 
meist mit gestickten Monogram-
men versehen. „Wer Wäsche – 
auch Tischwäsche - erbte, nähte 
sein Monogramm zu dem oder 
den vorhandenen dazu.“ Das 
war natürlich Frauensache. Für 

die Probstei sei belegt, dass die 
Haushalte für sämtliche Tischgrö-
ßen auch Tischwäsche besaßen. 
Die reiche Leinenaussteuer war 
üppig, weshalb gut Erhaltenes 
wohl reichlich vererbt und mit 
eigenem Monogramm bestickt 
werden konnte. Unbenutzte Lei-
nenwäsche aus dem 19. Jahrhun-
dert gibt es daher heute noch. 
Kurz nach 1800 scheint der 
Flachsanbau in der Probstei eine 
ganz übliche Feldfrucht gewesen 
zu sein, die in der Kulturfolge 
nach Weizen oder Roggen ange-
baut wurde. Einen Überblick zur 
damals dort praktizierten Frucht-
folge bietet 1813 ein gewisser 
Joh. Geo Schmidt in „ein Beitrag 
zur Vaterlandskunde“.
Einen späteren Hinweis auf den 
Flachsanbau im heutigen Kreis 
Plön liefert die Überlieferung 
einer Verlegung der „Probsteier 
Ackerbauschule in Schönburg/
Holstein“ 1907 nach Preetz. Hier 
wirkte der Agrarwissenschaftler 
Robert Kuhnert, der als ausgewie-
sener Spezialist für Flachsanbau 
gegolten hat, 1908 Mitbegründer 
des Schleswig-Holsteinischen 
Saatbauvereins und Schriftfüh-
rer des Sonderausschusses der 
Deutschen Landwirtschafts-Ge-
sellschaft (DLG) für Flachsbau 
gewesen ist. 
Und das Ostseebad Eckernförde 
ist stolz auf seine alte „Flachsdar-
re in Kirchhorst“. Die Darranlage 
diente zum Trocknen des Flach-
ses. Sie gilt als einmaliges Über-
bleibsel aus dem 19. Jahrhun-
dert. Bis dahin sollen die Bauern 
der Region zusätzlich Schafzucht 
und Flachsgewinnung betrieben 
haben, um Wollzeug und Leinen 
herstellen zu können, heißt es in 
einer Erklärung zu dieser Sehens-
würdigkeit.
Wie vielfältig der Flachs nutz-
bar war, wussten schon die 
Zeitgenossen des Mittelalters 
zu schätzen. Neben Faserlein  
hatte Öllein große Bedeutung. 
Entsprechend wichtig war die 
Mühlentechnik. Der Bereich des 
heutigen Deutschlands gilt für 
die Zeit des 12. und 13. Jahrhun-
derts als Spitzenreiter unter den 
damaligen Flachsanbaugebieten. 
Erst im 19. Jahrhundert begann 
Baumwolle dem Flachs den Rang 
abzulaufen. „Vor allem, da sie im 
Zuge der technischen Entwick-
lung für industrielle Produkti-
onsabläufe praktischer war“, ver-
deutlicht Julia Meyer. Trotzdem: 
Leinentextilien waren lange Zeit 
hoch geschätzt. Die Aussteuer-

Museumsleiterin Julia Meyer präsentiert ein Leinenunterkleid oder 
-nachthemd als Teil einer Aussteuer Anfang des 20. Jahrhunderts.
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wäsche des frühen 20. Jahrhun-
derts im Museum bezeugen es. 
Nachthemden, Unterkleider und 
Bettwäschegarnituren dieser Zeit 
liegen gut verpackt im Archiv.
Aber schon 700 Jahre zuvor ist 
Leinenstoff in dieser Region ge-
tragen worden. Die Sachsen 
könnten bereits „den Flachsbau 
von den Wenden gelernt haben, 
da diese ihn sehr gut verstan-
den“, heißt es in dem Aufsatz 
„b. Kulturboten und Kulturstät-
ten. Die Kolonisten. Aus Petersen 
Lesebuch“. Helmold, Priester zu 
Bosau und Schüler Vicelins, wird 
darin zitiert. Er gibt sogar einen 
Hinweis auf die Nutzung der 
Wasserkraft durch die verdrängte 
Slawische Bevölkerung: »... fast 
undurchdringlich der Wald, man 
fi ndet doch hin und wieder noch 
Gräben, durch die das Acker-
land abgeteilt war; da sind noch 
Trümmer alten Gemäuers und 
Erdwälle, die erraten lassen, daß 
hier ein menschlicher Wohnplatz 
gewesen, und an den Bächen 
erkennt man noch die Däm-
me, durch die das Wasser für 

die Mühlen einst gestauet war.« 
Der Chronist Helmold schrieb 
die Chronica Slavorum (Slawen-
chronik). Er starb 1177 in Bosau, 
am Großen Plöner See, wo er als 
Pfarrer tätig gewesen ist. 
Drehmühlen, und zwar aus rhei-
nischem Basalt, sind in solchen 
slawischen Burgwällen in Hol-
stein von Archäologen ausgegra-
ben worden. Sie deuten auf weit-
reichende Handelsbeziehungen 
aus dem karolingisch-deutschen 
Reich. Und bei Nettelsee haben 
sich Hinweise auf das Bestehen 
einer Wassermühle aus dem 13. 
Jahrhundert erhärtet. An sie erin-
nern Flurbezeichnungen Olen-
dorp und Mölenwisch. Die Hof-
stelle Nettelau soll auf die Anlage 
einer Turmhügelburg (Motte) zu-
rückgehen. Ob die Mühle slawi-
scher Bauart war und von den 
Kolonisten in der Zeit übernom-
men wurde, ist unklar.
Wo Menschen lebten, bauten 
sie Pfl anzen an, auch Flachs. 
Allerdings gelten weder die Sla-
wen noch die alten Sumerer als 
Väter der Klamotten. Auch nicht 

die alten Ägypter, 
die ihre toten Pha-
raonen nach allen 
Künsten der Halt-
barmachung in Lei-
nen einwickelten. 
Denn die bisher äl-
testen Flachsfasern, 
die getragene Klei-
dung belegen, sind 

Lein ist als echte Agrarpfl an-
ze erst für spätere Zeiten ver-
brieft. „Familie Flintstone“ 
hatte den Lein aber offenbar 
schon entdeckt. Man kann 
spekulieren, ob die Sippe sich 
die Fasern im Zuge aufwendi-
ger Spaziergänge quer durch 
die Walachei im Wildwuchs 
zusammengesucht hat. Oder 
doch relativ schnell darauf ge-
kommen ist, sich für ein wär-
mendes Jäckchen ein Stück 
Fläche für den Flachs urbar zu 
machen. Da es Kenntnisse des 
Färbens gab, war der schöp-
ferische Geist jener Georgi-

er vor über 30.000 Jahren in 
Beziehung zur Botanik schon 
hellwach, scheint es. So be-
scherte ihnen der Blick über 
den Tellerrand viel Nützliches 
auch jenseits des Stein- und 
Knochenspektrums.
Das Vorhandensein von Fa-
sern bis hin zu Leinen war mit 
der Entwicklung von Handel 
und Wandel fast im Wortsinn 
verknüpft. Angefangen beim 
Fischfang: Die Stellnetze für 
die Binnenfi scherei der Jung-
steinzeit sind den heutigen 
ähnlich und bestanden aus 
gezwirntem Flachs-Garn. Lei-

nen war bereits allgegenwär-
tig. Von der Geburt bis zur 
Bestattung und im Handel - 
schon weil Leinensäcke und 
-seile so praktisch sind. Davon 
legt heute noch die Wäsche-
leine wortwörtlich Zeugnis 
ab. Ohne Flachs: Boote und 
Schiffe hatten großen Faser-
bedarf. Denn ohne Tauwerk, 
Seemannsgarn und Leinen an 
Bord ist das (Leinen-)Segel 
setzen schwierig, es lässt sich 
nichts reparieren und kein 
Langspleiss machen. Dem 
Flachsanbau muss viel Fläche 
eingeräumt worden sein.

in einer Bodenschicht der Dzu-
dzuana-Höhle in Georgien 2007 
und 2008 gefunden worden. So-
gar gefärbte Fasern hat man dort 
nachweisen können. Ein Gruß 
aus den Tiefen prähistorischer 
Zeiten: Ihr Alter soll rund 31.000 
bis 36.000 Jahre betragen. 
Bleiben Sie gespannt auf die 
nächsten Museumsschätze. 

Flachszöpfe und ein Beidwandrock bezeugen die histo-
rische Flachsverwendung im Kreis Plön 
 Fotos. Schneider
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Eine Fülle regionaler Produkte für Genuss und Nachhaltigkeit:

Regional genießen – bei famila ganz einfach!
Eutin (ed). Genuss steht bei fa-
mila an erster Stelle – das wissen 
Feinschmecker, Weinliebhaber, 
Käse-Fans oder Fleischgourmets 
und das zeigt sich in der Fülle und 
der ausgesuchten Köstlichkeit des 
Sortiments. 
Aber auch darin, dass das Sorti-
ment in jedem famila-Markt ab-
gerundet wird von den Produkten 
aus der Region. „Und „Region“ ist 
hier wirklich eng gefasst“, erklärt 
Heinrich Evers, der Warenhaus-
Leiter von famila in Eutin, „es sind 
Betriebe, meist kleine Familienun-
ternehmen im Umkreis von höchs-
tens 30 Kilometern, die Rohwaren 
veredeln, ehrliche und besondere 
Produkte herstellen und Qualitäts-
produkte anbauen.“ So halten sich 
die Transportwege in Grenzen, die 
heimische Wirtschaft wird gestärkt 
und die Qualität lässt keine Wün-
sche offen.
famila ist seit über 45 Jahren im 
Norden zuhause. Die Verbunden-
heit mit der Region zeigt sich auf 
vielfältige Weise: Bei Neu- und 
Umbauten vergibt das Unterneh-
men seine Aufträge bevorzugt an 
ortsansässige Baufi rmen, Hand-
werksbetriebe und Gärtnereien. 
Die Steuern werden direkt am 
jeweiligen Standort gezahlt und 
auch im kommunalen Leben 
zeigen die famila-Warenhäuser 
hohes soziales Engagement und 
sind Partner für soziale, kulturel-
le und sportliche Einrichtungen 
vom Kinderschutzbund vor Ort 
bis hin zu den Sportvereinen. Am 
genussvollsten aber ist die Fül-
le regionaler – und natürlich in 
jedem famila-Warenhaus unter-
schiedlicher – Produkte, die sich 
in den Regalen fi nden. Bei famila 
in Eutin beginnt die Regionalität 
schon in der Obst- und Gemüse-
abteilung, wo es je nach Jahreszeit 
Köstliches von den Bauern aus der 
Region zu fi nden ist. So wie die 
Kartoffeln vom Liensfelder Land-
hof – die beliebte Linda und die 

vielseitige Belana werden Luftli-
nie sieben Kilometer entfernt von 
Familie Wülfken angebaut und 
in Mai und Juni von köstlichem 
Spargel ergänzt. Das beste Bei-
spiel für Nachhaltigkeit, denn hier 
halten sich die Transportwege in 
Grenzen, die kaum unterschritten 
werden können – außer vielleicht 
vom Bier aus dem Eutiner Brau-
haus der Familie Gutzeit, das in 
fünf leckeren Sorten im Geträn-
kemarkt von famila im Kühlregal 
steht: Kirsch-, Tafel- und Rotbier, 
Pils natürlich und der kräftige 
Bock’n Roll machen Bier-Liebha-
ber glücklich. „So ist es immer gut 
gekühlt und man kann es zuhau-
se gleich genießen“, schmunzelt 
Heinrich Evers, „und weil wir fünf 
Sorten davon da haben, passt es 
zum Grillen genauso wie zum 
Abendbrot oder zum Spargel.“ 
Und weil die Biervielfalt in der 
Region einfach groß und köstlich 
ist, darf das Neustädter Craft Beer 
aus der Brauerei Klüver nicht feh-
len – vom hell-fruchtigen Pale Ale 
über die sanfte Heimat bis zum 
dunklen Bock ist alles dabei, und 
alkoholfrei gibt es das Craft Beer 
natürlich auch. Ebenfalls von 
Klüver’s, nur aus der Küche und 

nicht aus dem Braukessel stam-
men die „Fertiggerichte“ der be-
sonderen Art – frisch gekocht und 
schnell ins Glas heißt es für fein 
gewürztes Wildgulasch, lecke-
re Suppen und Eintöpfe, die nur 
eben schnell warmgemacht und 
dann wie eben aus dem Suppen-
topf geschmaust werden können. 
„Da passt das Bier natürlich auch 
dazu“, lacht Heinrich Evers. 
Aus Plön direkt kommt eine Piz-
za, die ihresgleichen sucht – die 
PrinzenPizza wird von den Liefer-
prinzen im PrinzenHuus handge-
macht und ist so charakteristisch 
wie köstlich: Ob Waldgefl üster, 
Süßer oder Scharfer Prinz, der Teig 
für die Pizza wird 15 Kilometer 
weiter nördlich geknetet und ex-
quisit belegt und macht frisch aus 
dem heimischen Ofen eine wirk-
lich gute Figur.
Und auch den Nachtisch gibt es 
aus der Region – „hier machen 
wir ein paar Abstriche in Sachen 
Umgebung“, gibt Heinrich Evers 
mit einem Lächeln zu, „nach Bad 
Oldesloe sind es ein paar Kilo-
meter mehr, aber das Elvis-Eis, 
das hier frisch gemacht ins Glas 
gefüllt wird, ist einfach derma-
ßen lecker.“ Zwei italienischer 
Gelatieri haben es sich hier auf 
die Fahnen geschrieben, ihr Eis 
auch für Zuhause abzufüllen – 
und begeistern mit der kalten, 
cremig-köstlichen Leckerei kleine 
und große Eis-Fans: Ob Biscotto 
Schoko, Karamell Walnuss, Sah-
ne Kirsch, Vanille, Himbeer Sor-
bet oder Biscotto Napolitano, mit 
einem Glas Elvis-Eis in der Hand 
fühlt man sich am Eutiner See wie 
an der Riviera. 
Genauso süß und lecker ist eine 
weitere regionale Spezialität im 
Glas – der Honig aus der Imkerei 

Harms wird von emsige Bienen in 
und um Rathlau nahe Lütjenburg 
gesammelt und macht jedes But-
terbrot zum Schmaus für Nasch-
katzen. Ebenfalls in der Nähe von 
Lütjenburg, nämlich in Blekendorf 
legen fl eißige Hennen die feinen 
Bio-Eier von der Nessendorfer 
Mühle – und 10 Kilometer Luftli-
nie nach Westen liegt das idylli-
sche Dannau, wo die KäserInnen 
auf dem Hof Berg sich der Ferti-
gung leckerster Bio-Käsesorten 
widmen. An der famila-Käsetheke 
fi ndet sich unter anderem der wür-
zig-milde Dannauer Natur ebenso 
wie der Dannauer mit Pfeffer mit 
seiner feinen Schärfe. Und über-
haupt Käse, den gibt es in unse-
rer Region wirklich in köstlichster 
Fülle: Noch ein bisschen weiter in 
den Kreis Plön hinein macht die 
Familie Biss auf ihrem Käsehof in 
Dersau die feinsten Käsesorten, 
von denen es an der famila-Kä-
setheke eine kleine, aber köstliche 
Auswahl gibt. Wer regional ein 
bisschen weiter fasst: Abgerundet 
wird das Sortiment heimischer 

Produkte unter anderem natürlich 
von Milch vom Hamfelder Hof 
nahe Hamburg, vom Bio-Mehl 
von Bauckhof aus der Nähe von 
Uelzen und den vielen anderen 
köstlichen Produkten aus dem 
Norden. Das Sortiment regionaler 
Lebensmittel bei famila wird stetig 
ausgebaut. Dabei freut Heinrich 
Evers sich auch über Hinweise 
auf weitere interessante Produkte: 
„Kein Produzent ist uns zu klein 
– wer mit einem regionalen und 
besonderen Konzept überzeugen 
kann, fi ndet die eigenen Produkte 
vielleicht schon bald in ‚seinem‘ 
famila-Warenhaus wieder. Ich 
freue mich, wenn regionale Pro-
duzenten auf mich zukommen!“

Eis im Glas - regional und so le-
cker!

Warenhausleiter Heinrich Evers hat ein Augenmerk auf interessante 
regionale Produkte.
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Bio mag ich.

famila führt über 2.000 Produkte in Bio-Qualität. 
Durch artgerechte Tierhaltung, die Schonung des Trinkwassers sowie 

den Verzicht auf Gentechnik und chemisch-synthetische Insektizide 

und Herbizide leisten Bio-Produkte einen Beitrag zu einem guten Mit-

einander von Mensch, Tier und Umwelt. Entdecken und genießen Sie 

die ganze Vielfalt unserer Bio-Produkte quer durchs Sortiment!

Gültig bis 
24.04.2021 
Irrtümer vorbehalten. 

Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt 
Kiel GmbH & Co. KG, 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

1.49
BiogrenoApfeldirektsaft,Orangensaft ohne Fruchtfleischoder Rote Traube1 Liter Packung je

Bio

Bio
Biogreno
10 frische Eier KL M–L, Packung

Bio
Biogreno 
Weizenmehl
Type 1050, Type 550,

Vollkornmehl Weizen 
oder

Roggenmehl Type 997
1-kg-Packung je

1.111.99

2.491.49

3.49

Nordliebe
Frische Bio- 
Vollmilch
3,8% Fett
1-Liter-Packung

Garten
Bio-Blattspinat, 
-Blumenkohl,
-Fingermöhrchen,
-Erbsen oder
-Suppengemüse
gefroren, 450/300 g
Packung je
(1 kg = 4.42/6.63 €)

Davert 
echter Bio-Basmatireis 
im Kochbeutel, 250 g oder

-Langkornreis 500 g
Packung je (100 g = 1.00/0.50 €)

famila_Anzeige_280x430mn_KW16.indd   1 16.04.21   09:47
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24211 Preetz  
Kirchenstr. 30 

Fon (0 43 42) 30 80 00 
Fax (0 43 42) 30 80 02

• Farben • Wandbeläge • bodenbeläge
• SonnenSchutz • gardinen • PolSterei • näherei

www.jensen-preetz.de

24211 Preetz
Kirchenstraße 30

Fon (04342) 308000
Fax (04342) 308002

Sonnenschutz für Terrasse und Balkon
Zeitlos modern – Plissee

FARBEN · WANDBELÄGE · BODENBELÄGE
SONNENSCHUTZ · GARDINEN · POLSTEREI · NÄHEREI

www.jensen-preetz.de

Wir führen:

Perfekte
InsektenSchutzGitter.
Von Neher. Nach Maß. Germania

Sonnenschutz für Terrasse und Balkon
Zeitlos modern - Plissee

Plön-Stadtheide (t). 30 Eschen 
am Wanderweg im Stiftungsland 
Stadtheide sind Opfer des Sturms 
und des Eschentriebsterbens. Die 
Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein greift deshalb am Mon-
tag, 19. April, im Stiftungsland 

Stadtheide in Plön erneut zur 
Säge. Bereits im Februar war die 
Stiftung Naturschutz im Dienste 
der Verkehrssicherheit an der B 
76 unterwegs. Jetzt müssen 30 
Eschen entlang des Hauptwan-
derweges am Seeufer und im Be-

reich Hohenrade auf 
Höhe Schneckenfeld 
gefällt werden (sie-
he beigefügte Karte). 
Die vergangenen 
Stürme und das seit 
Jahren grassierende 
Eschentriebsterben 
haben den Bäumen 
stark zu gesetzt. Nun 
werden sie gefällt, 
um die Wanderwege 
gefahrlos nutzen zu 
können. Das Holz 
verbleibt im Wald 
und dient zahlrei-
chen Tieren und 
Pilzen als neuer Le-
bensraum.
Die Stiftung Natur-
schutz Schleswig-
Holstein bittet um 
Verständnis, dass es 
während der Sägear-
beiten zu kurzfristi-
gen Sperrungen der 
Wege kommen kann.
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Im Stiftungsland Stadtheide
wird schon wieder gesägt
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A U T O H A U S

DOOSE
Klüver Kamp 7 | 24326 Kalübbe
Telefon 04526-598 | Fax 04526-1486

www.mitsubishi-doose.de
e-mail: mitsubishi-doose@t-online.de 

Über 180 Teesorten
Liesels Teewelt &

Kräutermanufaktur
Bahnhofstraße 6

24211 Preetz

Tee - Kaffee - Kräuter - Gewürze - Süßes & mehr!

Reinschnuppern 

lohnt sich!!

 Mo, Di, Do, Fr 9.30 - 13.00 Uhr   &   Mi, Sa 9.00 - 13.00 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr 14.30 - 18.00 Uhr

PROFITIEREN SIE VON UNSERER ERFAHRUNG

P P
Eutiner Straße 44, 24306 Plön

Telefon: 0 45 22 - 50 86 70
raederwerk-ploen@t-online.de

www.raederwerk-ploen.de

GÄRTNEREI BIERNDMo.- Fr. 

9 -18.00
Sa. 9 -13.00

  

   
Sowie eine große Auswahl an selbstgezogenen

Beet- & Balkonpflanzen, Stauden, Obst und
Baumschulpflanzen warten auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Biernd

Wir starten in die Gartensaison!
verschied. Gemüse
Pfz. Schale  1,50 €
Kräuter Stauden
Stück  3,50 €

veredelte Gurken
Pfz. Stück  3,95 €
veredelte Tomaten
Pfz. Stück  3,50 €

Postfeld - Bormsdorf · Tel. 0 43 02 - 4 56

Plön (t). Am Montag, den 3. Mai 
2021 beginnen die Abrissarbei-
ten der Gebäude Am Rodomstor 
8 - 12. Bereits ab Sonnabend, 
den 1. Mai 2021 wird im Wen-
debereich der Straße Am Rodom-
stor die Baustellenabsperrung 
eingerichtet. Hierdurch entfallen 
die Parkmöglichkeiten und auch 

die Wendemöglichkeit für LKW. 
Zudem ist ab diesem Zeitpunkt 
der Durchgang zur Stadtbüche-
rei an der Krabbe 17 nicht mehr 
möglich. Diese Einschränkungen 
müssen voraussichtlich bis ein-
schließlich Sonnabend, den 31. 
Juli 2021 aufrechterhalten wer-
den.

Plön (t). Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Plön 
lässt seit dieser Woche im Au-
ßenbereich ihres Gemeindehau-
ses, Markt 26 Instandsetzungsar-
beiten durchführen.
Der Baustellenbereich wird um-
fangreich gesichert. Hierzu ist 
es erforderlich, die Treppe zum 

Pasterstieg auf 1,20 Meter Breite 
einzuengen. Der Rampenbereich 
zur Sparkasse hin ist hiervon 
nicht betroffen.
Die Baustelle wird voraussicht-
lich bis zum 30. November 2021 
bestehen bleiben.
Die Stadt Plön bittet um Ver-
ständnis für diese Maßnahme.

Abrissarbeiten:

Sperrung des Gehwegs
Am Rodomstor

Einschränkungen
am Pasterstieg
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Bosau (ed). Achter de mur ist 
plattdeutsch und heißt so viel wie 
„hinter der Mauer“ – und hinter 
Mauern fi ndet man ja bekannt-
lich oftmals die größten Schätze. 
Das ist auch in Bosau achter de 
mur so – nur ist es hier die Stra-
ße, die so heißt, und hinter der 
Hecke des ersten Hauses verbirgt 
sich Lisa Brooks’ Café Achter de 
Mur. „Oh, das kenne ich“, sa-
gen die meisten und schwärmen 
dann von den wunderbaren Tor-
ten, die man hier sehr gemütlich 
auf der Gartenterrasse verspeisen 
kann. Und weil das schon seit 30 
Jahren so ist, kommen mittler-
weile die Kinder der ersten Gäs-
te mit ihren Kindern und freuen 
sich, dass es ihre Lieblingstorte 
immer noch gibt – oder gar eine 
noch köstlichere zum üppigen 
Tortenrepertoire des kleinen Café 
hinzugekommen sind.
Die Torten sind auch der Grund, 
aus dem die Goldschmiedin Lisa 
Brooks vor dreißig Jahren ihr Le-
ben in Hamburg hinter sich ließ 
und zurück nach Bosau, in ihren 
Heimatort, zog.
„Ich hatte immer schon den 
Traum, eine Galerie mit einem 
Café zu eröffnen, aber das war 
bei den Hamburger Mieten 
schon damals ziemlich schwie-
rig“, erinnert sie sich. „Da dachte 
ich, wieso ziehe ich zu meinem 
40. Geburtstag nicht zurück 
nach Bosau und eröffne da mein 
Café?“ Das kleine Backsteinhaus, 
ursprünglich übrigens 1904 als 
Backhaus von Hugo Braasch er-
baut und später von Lisa Brooks’ 
Großvater zum Bauernhof der 
Familie dazugekauft, war per-
fekt dafür. Zusammen mit ihrer 
Schwester Christel – „sie ist die 
Praktischere von uns beiden“ – 
hat sie hier ihr Café eingerichtet. 
Mit ihrem Händchen für Schönes 
haben die Schwestern es mit an-
tiken Möbeln liebevoll gestaltet 
und aus der Terrasse ein echtes 
Schmuckstück gemacht – immer 
frisch bepfl anzt und bestückt mit 
zauberhaften Gartenaccessoires 
ist sie eine echte Augenweide 
und passt perfekt zu den köstli-
chen Torten, ein Rundumgenuss. 
„Ich mag es gern üppig“, lacht 
Lisa Brooks – wie gut für ihre 
Gäste. „Das ist das Schönste für 
mich, wenn meine Gäste glück-
lich sind.“ Kein Wunder also, 
dass die Zeitschrift Feinschme-
cker sie seit 2014 als eines der 
besten Cafés in Deutschland 
führt.

Die Torten liegen bei Lisa Brooks 
in der Familie – sie persönlich, 
schmunzelt sie, habe sie ja im-
mer lieber gegessen als geba-
cken, das Backen sei erst später 
gekommen, als ihre Mutter, eine 
begnadete Kuchen- und Torten-
bäckerin, sich als zu alt zum 
Backen erklärte. „Schon als Kind 
habe ich Sonntagfrüh bei meiner 
Mutter in der Küche gesessen, 
ihr beim Backen zugesehen und 
mich auf die Torte gefreut. Und 
als ich damals mein Café eröff-
nete, habe ich meinen Onkel, 
einen Konditormeister, gebeten, 
mir ein paar Tricks und Kniffe zu 
zeigen“, erzählt Lisa Brooks, „er 
hat nur gesagt: Mach alles so, 
wie Deine Mutter gemacht hat. 
Das war der beste Rat, den er mir 
geben konnte, da halte ich mich 
heute noch dran.“ Schon immer 
nimmt sie für ihre Torten und 
Kuchen das beste, was die Land-
wirtschaft hervorbringt: Gute 
Butter, frische Eier, Milch und 
Sahne, dazu Obst, wenn möglich 
aus der Region. „Ich schwöre auf 
die Himbeeren aus Stocksee und 
die Erdbeeren vom Ingenhof“, 
sagt sie, „aber am liebsten arbei-
te ich mit den Früchten aus dem 
Bauerngarten meiner Schwester.“ 
Die Ideen zu ihren mittlerwei-
le legendären Torten seien im-
mer spontan entstanden – „zu 
unseren Anfangszeiten war die 
Trümmertorte sehr in Mode, die 
musste man auf der Karte haben, 
wenn man was auf sich hielt“, er-
zählt Lisa Brooks, „aber die klas-
sische Variante war mit Zitronen-
sahne, wir haben überlegt: Was 
machen wir in der Erdbeerzeit? 
Also haben wir die Erdbeer-Sekt-
Baiser-Torte entwickelt.“ Sahnig-

„Ich habe mir hier meinen Lebenstraum erfüllt“
Lisa Brooks’ Café Achter de Mur feiert 30 Jahre feinste Torten und schönste Atmosphäre

frisch, spritzig und voller Erdbee-
ren begeistert sie die Gäste des 
Cafés Achter de Mur bis heute. 
Für alle Gäste, die keinen Sekt 
in ihrer Torte wollen, wird sie mit 
Saftschorle gemacht, „das pri-
ckelt auch schön“, verspricht Lisa 
Brooks. „Aber unsere Haustorte, 
die, die niemals fehlen darf, das 
ist die Eierlikörtorte mit Himbee-
ren, unser absoluter Renner.“ Sie 
habe eigentlich keine Lust, jeden 
Tag die gleiche Torte zu backen, 
„aber die darf einfach nicht feh-
len.“
Ansonsten probiere sie bei ih-
ren Tortenfüllungen auch gern 
mal wilde Kreationen aus. Wie 
die Buchweizentorte mit Prei-
selbeeren oder ihre Mohntorten 
mit Obst. Und Marzipan oben-
drauf. Gefüllt sind sie fast alle 
mit Sahne, denn Buttercreme sei 
hier oben nicht so sehr verbreitet, 
lieber Füllungen mit Sahne, kom-
biniert mit Joghurt oder Schmand 
und mit viel frischem Obst.
Wie alle kreativen Menschen 
kennt Lisa Brooks keine Lange-
weile: Den Winter über, wenn 
das Café geschlossen ist, macht 

sie Schmuck – während es frü-
her ihre Goldschmiedekunst war, 
mit der sie traumhaften Schmuck 
kreierte, sind es heute ihre Ket-
ten und Ohrringe aus Farbstei-
nen und -perlen, die ihre Gäste 
sehr lieben. Und sie probiert und 
experimentiert natürlich mit Ku-
chen und Torten. „Dieses Jahr 
hatte ich sehr viel Zeit dazu, da 
habe ich mal mit Hefe gebacken. 
Sonst backen wir nur mit Quark-
Öl-Teig, der ist saftiger. Aber ich 
habe die Dresdner Eierschecke 
wieder entdeckt – köstlich für 
alle, die Rosinen mögen so wie 
ich.“ Also dürfen sich die Gäste 
des Cafés Achter de Mur in die-
ser Saison auf Eierschecke freuen 
– „und die TeaTime wollen wir 
gern wieder ab und an anbieten“, 
kündigt Lisa Brooks an. Frische 
Scones mit Double Cream und 
hausgemachter Erdbeerkonfi türe, 
wunderbar. 
Die Entscheidung, zurück nach 
Bosau zu ziehen und ihr Café 
zu eröffnen, hat sie nie bereut: 
„Allen Unkenrufen zum Trotz 
habe ich es geschafft“, strahlt sie 
heute, „ich habe mir hier mei-
nen Lebenstraum erfüllt. Und 
ich bin jetzt 70 und habe immer 
noch Spaß dabei.“ Das 30jähri-
ge Jubiläum habe sie groß feiern 
wollen, aber da hat Corona ihr 
einen Strich durch die Rechnung 
gemacht – „jetzt freuen wir uns 
einfach auf eine schöne Jubi-
läumssaison. Und all meinen 
Gästen sage ich ein großes Dan-
keschön für ihre Treue. Ich habe 
so viele liebe Stammgäste – und 
ein großartiges Team, das mich 
immer unterstützt, darüber bin 
ich sehr glücklich.“ Wenn die 
Corona-Lage und das Wetter es 
zulassen, öffnet Lisa Brooks die 
Türen ihres Cafés Achter de Mur 
am kommenden Mittwoch, dem 
28. April – und freut sich schon 
jetzt auf ihre Gäste.

Lisa Brooks freut sich über 30 Jahre Café Achter de Mur

Preetz (t). Die Preetzer Volks-
hochschule bietet einen sechs-
teiligen Anfängerkurs für Spa-
nisch an, der am Mittwoch, 
den 12. Mai beginnt und die 
Grundlagen der spanischen 
Sprache vermittelt. Die Teilneh-
mer lernen Online per Zoom 
in der Zeit von 18.30 bis 19.30 

Uhr unter der Leitung von Hei-
ly Londono aus Venezuela. Die 
Kosten betragen 28 Euro pro 
Person.
Nach der Anmeldung in der 
VHS Preetz unter www.vhs-
preetz.de oder 04342-7198663 
erfolgt der für die Teilnahme er-
forderliche Link.

„Bienvenidos!“
Spanisch für Anfänger
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

zulassungsfrei - steuerfrei - umweltfreundlich
Für Jung und Alt mit Mopedschein

Mobil bei jedem Wetter!

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Plöner Str. 43 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 76 139 50
www.autoglas-point.de

Plöner Str. 43 · 23701 Eutin

®®®

Steinschlagreparatur
Scheibenaustausch
inkl. Leihwagen

Steinschlagreparatur
Scheibenaustausch
inkl. Leihwagen

Inklusive unserem
TOP-Service-Check

Ankauf aller Pkw/Busse
für Export. Alle Toyota, Geländewg., RAV4,

Renault Kangoo u. Berlingo Honda CRV, VW, Opel, 
DB, alle Japaner, Busse aller Marken auch def.

auch Sa. + So.
Tel. 0 45 21 / 8 48 98 77

ANKAUF alle PKW, Toyota, Busse,
Geländewagen Tel. 0172-4460151

A160 CDI Coupé Classic, EZ 02/06,
schnapper Opas Garagenauto, 60
kW, 45 tkm, Diesel, bronze met.,
CD, Regens., Reifen neu, Klima,
von priv., 4950,- €, 0157-30677934

C 220 D Automatik, EZ 11/16, 125 kW, weiß, 96 
tkm, Navi, MFL, Dynamic Select, Klima, PDC v + 
h, Tempomat, LED-Scheinwerfer, Alu, Fernlichtas-
sistent, CD/USB/BT/MP3, elektr. Vordersitze   
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Juke 1.6 Tekna Automatik, EZ 06/18, 86 kW, 
schwarz, 15.700 km, PDC v + h 360° Kamera, 
toter Winkel Assistent, Spurhalteassistent, Alu, Kli-
maautomatik, CD/MP3, Navi, Touchscreen, Start / 
Stop, MFL   15.980,– OHLA-Automobile GmbH

Opel Corsa 1.0, EZ 01/05, silber, Klima, Ganzjah-
resräder, TÜV neu 2.499,– Herborth Mobile
Karl 1.0, EZ 05/16, 55 kW, 21 tkm, graumet., 4 
Türen, Klima, Ganzjahresreifen, neuwertig 
 7.999,– Herborth Mobile
Adam Jam 1.2, EZ 02/17, 51 kW, onyxschwarz, 
14.405 km, Klima, Regensensor, Sitz- und Lenk-
radheizung, LED-Tagfahrlicht, Radio R 4.0 Intelli-
Link, Tempomat, BC, Parkpilot   9.450,-  AH Estorff
Mokka Edition 1.6, EZ 06/14, 85 kW, 57800 km, 
graphitschwarz, Regensensor, Klima, Tempomat, 
Lederlenkrad, Nebel, BC, Radio CD 600 USB / 
BT   10.450,– AH Estorff
Corsa Color Edition 1.4 Turbo, EZ 02/19, 74 kW, 
argonsilber, Klima, Regensensor, Nebel, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Radio R 4.0 IntelliLink, Tempo-
mat, 6-Gang-Getriebe, Alu, BC, Parkpilot v + h  
MwSt. ausweisbar    12.450,– AH Estorff
Corsa F Edition 1.2, EZ 02/20, 55 kW, tiefquarz, 
Klima, Sitz- u. Lenkradheizung, Parkpilot, Lichtau-
tomatik, Radio IntelliLink m. BT, ZV m. FFB, Spur-
halteassistent 
MwSt. ausweisbar   12.450,– AH Estorff
Mokka 1.6 CDTI 4x4 6-Gang, EZ 04/15, 100 kW, 
argonsilber, el. SD, Tempomat, BC, adapt. Fahr-
licht AFL, Parkpilot v + h, Regensensor, Radio CD 
600 IntelliLink, Nebel, AGR-Fahrersitz, Rückfahr-
kamera, Sitz- u. Lenkradheizung  
 12.650,– AH Estorff
Astra K ST Business 1.0 Turbo, EZ 06/19, 77 
kW, onyxschwarz, Sitz- u. Lenkradheizung, Si-
cherheitsnetz, Regensensor, Klima, Navi 5.0 In-
telliLink USB, Tempomat, AGR Fahrersitz, Nebel, 
Parkpilot v + h
MwSt. ausweisbar   13.950,– AH Estorff
Astra 120 Jahre 1.2 Turbo, EZ 01/20, 81 kW, 
onyxschwarz, Sitz- u. Lenkradheizung, AGR 
Sportsitz, Regensensor, Klima, Tempomat, USB, 
Alu, Parkpilot v+h, BC, Rückfahrkamera, Navi 4.0 
IntelliLink
MwSt. ausweisbar   15.950,– AH Estorff
Insignia ST Business Edition 2.0 Diesel Au-
tomatik, EZ 01/18, 125 kW, onyxschwarz, Navi 
IntelliLInk 900 BT, AGR-Sitz, Sitzheizung, Sicher-
heitsnetz für Laderaum, Parkpilot v + h, Rückfahr-
kamera, Nebel, Alu
MwSt. ausweisbar   16.950,– AH Estorff
Crossland X Edition 1.2 Automatik, Klima, Re-
gensensor, Navi 900 USB, Tempomat, Sitz- u. 
Lenradheizung, Alu, BC, toter Winkel Warner, 
Front- u. Rückfahrkamera   
MwSt. ausweisbar   17.950,– AH Estorff
Mokka X Innovation 1.4 Turbo, EZ 08/19, 103 
kW, lichtgrau, AGR-Sitze, Regensensor, Klima, 
Navi 900 IntelliLink BT/USB, Tempomat, Sitz- u. 
Lenkradheizung, Alu, Nebel, IntelliLux LED-Licht, 
Parkpilot v + h, Rückfahrkamera   

218i Tourer Sportline Automatik, EZ 06/17, 
100 kW, schwarz, 41 tkm, Klima, MFL, Alu, Ein-
parkhilfe, PDC, Lichtpaket, Ambientebeleuchtung, 
Sitzheizung, Bremsassistent, Müdigkeitswarner, 
Fahrerlebnisschalter 
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kuga 2.0 TDCIA 4x4 Titanium, EZ 03/12, 103 
kW, braunmetallic, 167 tkm, Navi m Touchscreen, 
MFL, BT/USB, Klima, Sitzheizung, beheiz. Front-
scheibe, Alu, Parkpilot v+ h   
 8.980,– OHLA-Automobile GmbH

i30 1.4, EZ 12/13, 73 kW, blueberry, 67 tkm, Au-
diosystem mit CD/MP3, Klima, Alu, Nebel, Alarm-
anlage, gekühltes Handschuhfach, Vordersitze 
höhenverstellbar   
 7.480,– OHLA-Automobile GmbH

Compass Longitude 2.0 D Multijet Allrad Au-
tomatik, EZ 08/18, 103 kW, blaumetallic, 78 tkm, 
AHK, Navi, Klima, Tempomat, Einparkhilfe, Sitz-
heizung, Alu, Radio CD, Keyless Entry, MFL Leder, 
Scheckheft gepfl egt   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

A 180 CDI Avantgarde, EZ 02/12, 80 kW, silber, 
205 tkm, CD, Sitzheizung, Regensensor, Alu, Ne-
bel, Lederlenkrad 
 5.980,– OHLA-Automobile GmbH
B 180, EZ 12/16, 80 kW, silber, 49.500 km, Navi, 
Klima, Einparkhilfe m. Kamera, Tempomat, Sitz-
heizung, MFL   18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

MwSt. ausweisbar   17.950,– AH Estorff
Grandland X 120 Jahre 1.2 Turbo S/S Automa-
tik, EZ 07/19, 96 kW, rubinrot, AGR-Sitze, Klima, 
Regensensor, Radio R 4.0 IntelliLink, Tempomat, 
Sitz- u. Lenkradheizung, Alu, Nebel, IntelliLux 
LED-Licht, Fernlichtassistent, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, abnehmbare AHK  
MwSt. ausweisbar   20.990,– AH Estorff

Ignis 1.2 4x4, EZ 08/18, 66 kW, 10 tkm, graumet., 
Klima, SHZ, Navi, Kamera, LED-Licht, Tempomat, 
neuwertig  12.999,– Herborth Mobile

Yaris 1.0 Dual-VVTi Edition, EZ 09/13, 51 kW, sil-
ber, 90.500 km, Klima, Kamera Einparkhilfe, CD, 
Nebel, MFL   5.980,– OHLA-Automobile GmbH

VW Fox 1.2, EZ 11/06, 40kW, schwarz, Klima, 
Ganzjahresräder, TÜV neu  
 2.499,– Herborth Mobile
Polo Highline 1.0 FSI Automatik, EZ 05/18, 70 
kW, urangrau, 45.207 km, Sitzheizung, Klima, 
Parkpilot, Rückfahrkamera, Tempomat, Nebel mit 
Abbiegelicht, BC, Alu, Radio CD / Freisprechein-
richtung / USB   14.950,-  AH Estorff
Polo 1.0 TSI United, EZ 06/20, 70 kW, graumetal-
lic, 8.700 km, Klimaautomatik, Lederlenkrad, Alu, 
toter Winkel Assistent, Müdigkeitswarner, Tem-
pomat, PDC v+h, Sitzheizung, Radio CD Touch-
screen / MP3 / USB / BT  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Golf Sportsvan 1.5 TSI United, EZ 05/20, 110 
kW, graumetallic, 7350 km, Klima, Navi, Parkpilot 
v + h, Kamera, Sitzheizung,  Alu, Spurhalteassis-
tent, Nebel, Rad. / CD / BT / USB Touchscreen, 
Ambientebeleuchtung, Start/Stop Automatik 
   26.480,– OHLA-Automobile GmbH
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Steuerfachangestellte (w/m/d) 
per sofort oder später: 

Ihr Aufgabenbereich umfasst die Erstellung von 
Buchführungen, Gewinnermittlungen und 

Steuererklärungen über DATEV.
Leistungsgerechtes Gehalt zzgl. 13. Monatsgehalt

Steuerbüro Wolfgang Böttcher
Eutiner Str. 33, 23714 Malente

04523-20200
email: stb_boettcher@web.de

Neujellingsdorf
23769 Fehmarn

Telefon 0 43 71 / 503 770
Fax       0 43 71 / 503 772

Wir suchen zu sofort
•  erfahrenen, 

einsatzfreudigen

 Florist (m/w/d)

• Gärtner
 (m/w/d)
  für den Verkauf 

im Außenbereich

• Mitarbeiter
 (m/w/d)  möglichst mit grünem 

Daumen in allen 
Bereichen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr.

... werde Verteiler 
in unserem Team

Laufend Geld verdienen?

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Jeden Mittwoch in einem  
Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch 

Frührentner und Rentner)
Wir suchen Zusteller in: 

• Martensrade-Brook
• Plön (Memeler Straße, 
     Breslauer Str., Pommernring, etc)

• Ober-/Niederkleveez
telefonisch unter 0 45 21 / 70 11 20 

per E-Mail unter
vertrieb@der-reporter.info

Suche zum nächstmöglichen Termin 
engagierten Zimmerergesellen

Z i m m e r e i
Willi    UllVerich

23823 Liethkaten · Tel. 0171 / 3156923

Zur Verstärkung unseres Serviceteams
suchen wir ab sofort eine/n

Serviceassistenten/in
mit Berufserfahrung.
Wir erwarten von Ihnen eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung, wenn möglich im Autohaus. Sie sind verantwort-
lich für die Unterstützung des Teams im Servicebüro in allen
kaufmännischen sowie organisatorischen Aufgaben. Da Sie
täglich im Kundenkontakt stehen, sollten Sie kommunikativ
und aufgeschlossen sein. Sie arbeiten gewissenhaft und zeigen
Engagement. Wenn Sie zielstrebig sind und Freude am Umgang
mit Menschen haben, dann senden Sie uns umgehend Ihre kom-
pletten Bewerbungsunterlagen.

Autozentrum Ostufer GmbH
Klausdorfer Weg 167 · 24148 Kiel
Telefon 0431-6495-0 · www.ford-ostufer-kiel.de

Zur Verstärkung unseres 
Werkstattteams suchen wir 
ab sofort bzw. zum 
nächstmöglichen Termin
eine/n versierte/n

Kfz-Mechatroniker 
m/w/d
Bewerbungen bitte 
telefonisch oder persönlich
an: Betriebsleiter
Stefan Köbis

Autozentrum 
Ostufer
Klausdorfer Weg 167 · 24148 Kiel
Tel. 0431/720820 · s.koebis@ostufer.fsoc.de

Tapezier, Streich- und Fußbodenver-
legearbeiten. Tel. 01577-3843670

Wer braucht Hilfe in Haus und Gar-
ten. Gel. Tischler sucht Arbeit. Tel.
0151-65522563

Suche in Plön Fensterputzer für Pri-
vathaus, Tel. 04522-4306
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Mängel und Schäden melden – einfach per App 
Ostholstein/Plön (t). Das Amt 
Großer Plöner See bietet zukünf-
tig mit Meldoo einen neuen Weg 
der Bürgerbeteiligung.
Bürgerinnen und Bürger der 
amtsangehörigen Gemeinden 
können zukünftig Mängel- und 

Schadensmeldungen in drei ein-
fachen Schritten an die Verwal-
tung melden: Foto aufnehmen, 
Standort erfassen und Schadens-
kategorie auswählen. Ob abge-
lagerter Müll, defekte Straßen-
laternen oder Straßenschäden... 

Mit der kostenlosen App Meldoo 
(verfügbar für Android und iOS) 
wird zukünftig die Kommuni-
kation mit der Amtsverwaltung 
vereinfacht. 
Das System wurde gemeinsam 
mit der leanact GmbH ins Le-
ben gerufen. Besonders span-
nend - die Nutzer bleiben über 
den Fortschritt ihrer Meldung 
informiert. Zeitgleich profitieren 
auch die Mitarbeiter der Ver-
waltung von der Einführung des 
neuen Systems. In einem separa-
ten Verwaltungsbereich können 
die Meldungen der Bürgerinnen 

und Bürger effizienter bearbeitet 
werden. Hierbei erreichen die 
Meldungen direkt den zustän-
digen Mitarbeiter in der Verwal-
tung. 
Neben der mobilen App besteht 
ebenfalls die Möglichkeit, Män-
gel- und Schadensmeldungen 
über die Webseite des Amtes 
Großer Plöner See abzusenden. 
Besuchen Sie hierfür einfach 
www.amt-gps.de oder laden Sie 
sich Meldoo aus Ihrem jeweili-
gen App Store oder Play Store 
herunter. Jetzt mitmachen und 
weitersagen! 

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Stellenmarkt
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Wir suchen #Macher für Unternehmen in den Regionen Kiel 
und Plön ab sofort als:
• Helfer m/w/d für verschiedene Branchen
• Staplerfahrer m/w/d
• Müllwerker m/w/d

Piening GmbH
kiel@pieninggmbh.de • 0151/7953599  oder 0431/2218910

Die Gemeinde Bornhöved sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine*n

Streetworker*in,
Sozialpädagogen*in,

Sozialarbeiter*in
oder Erzieher*in (m/w/d)

für die offene Jugendarbeit
im Jugendhaus in Bornhöved.

Einzelheiten erhalten Sie unter www.amt-bornhoeved.de

Bewerbungsschluss ist der 09.  Mai 2021

24326 Kalübbe · Dorfstraße 27
Telefon 0 45 26 / 14 04

www.fleischer-mit-herz.de

Qualität
hat einen Namen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort:

Eine/n Fleischer/in
Hast du Lust in unserem traditionellen Familienbetrieb hochwertiges 
Fleisch zu veredeln und leckere Fleisch- und Wurstwaren herzustellen? 
Wir schlachten selbst und verbinden Tradition mit Moderne.
Das Handwerk ist unsere Leidenschaft.
Dinge wie Freude am Beruf, offen für Neues, Freundlichkeit im
Umgang mit Kunden sowie Verantwortung gegenüber Tier und Mensch 
setzen wir voraus. 

Eine/n Mitarbeiter/in
für die Produktion (Wurstherstellung) in Vollzeit.
Zu den wiederkehrenden Aufgaben gehören:
- Vor- und Nachbereitung des Arbeitsbereiches
- Hilfstätigkeiten während der Wurstherstellung
- Reinigung von Maschinen
Wir freuen uns auf eine neue Kollegin / neuen Kollegen
mit Hygieneverstand.
Selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten, Zuverlässigkeit
sowie Teamfähigkeit setzen wir voraus.

Bei uns herrscht keine Langeweile. Wenn die Zusammenarbeit passt und 
Interesse besteht, sind Aufstiegsmöglichkeiten denkbar.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung an:
Fleischerei Fritze, z. Hd. C. Fritze · Dorfstraße 27 · 24326 Kalübbe
oder an bewerbung@fleischer-mit-herz.de

 Willkommen bei der Vielfalt.
Willkommen bei Vierlande!

Wir sind ein leistungsstarkes, mittelständisches Unternehmen und 
gehören zu den kompetenten Fachlieferanten der Gastronomie. 
Wir vertreiben Produkte von hoher Qualität und Frische.

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen erfahrenen 
und engagierten

Auslieferungsfahrer mit 
Springertätigkeit (m/w/d)
Ihre Aufgaben
✔ Belieferung der Kunden
✔ Kommissionierung der Waren
✔ fachgerechte Beladung des LKW

Ihr Profil
✔ überzeugend und kommunikationsstark
✔ Freude am Umgang mit Kunden
✔ Führerschein der Klasse C oder CE

Sie erwartet:
✔ eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
✔ eine gezielte Einarbeitung
✔ eine leistungsgerechte Vergütung

Haben Sie Interesse an einer vielseitigen Aufgabe?
Dann senden Sie uns bitte schriftlich oder über unser Online-Formular
auf 💻💻💻💻💻💻www.vierlande-food.de Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins zu. 

Gerne können Sie sich vorab telefonisch bei Herrn Redzus melden.

Vierlande Food-Service GmbH
Edisonstraße 5 · 24145 Kiel · 📞📞📞📞0431/716483-0

Online-Formular

Jetzt scannen!

Wir bieten attraktive Zusatzleistungen wie:❎ Fahrtkostenzuschuss❎ Zuschuss zur       Vermögensbildung❎ Gesundheitsprämie❎ Urlaubs- und       Weihnachtsgeld
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Malerarbeiten
Bodenverlegearbeiten

preiswert • schnell • sauber!
Tel. 01 72 - 7 70 20 18

 
1 x Anzeige  
 
Farbe: schwarz/weiß 

Preetz  
nettes Team sucht eine/n 

Friseur/in in Voll-o. Teilzeit  
Wir freuen uns auf Sie! 
 Tel.: 0171 - 19 17 206   



16 21. April 2021

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb - Abdichtungssysteme Ottsen
E-Mail: info.ottsen@isotec.de,  Kiel

t 04522 - 744 53 36 

www.isotec-ottsen.de

Schimmelpilz? 

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

www.spedition-rosenbaum.de

WIR
PACKEN
DAS!

TRANSPORTE
UMZÜGE

LAGERUNG
PACKARBEITEN

GLASREPARATUR
www.der-glaser.de

Altdachabriss, Lattung mit 
Wärmedämmung, zügige Ausführung, 

schnell + kompetent

100 m2 ab € 4.999,-
Neues Dach

☎ 040 / 8 09 08 14 62
Muhsfeldt Bedachungen GmbH

Dachdeckerei & Zimmereiarbeiten

Wir arbeiten mit CREATON

Mietwohnungen / Häuser zur Unterbringung 
von Geflüchteten nach dem AsylbLG zur Miete 
im Amtsgebiet Selent/Schlesen gesucht
Ansprechpartner für Anmietungen des Amtes Selent/Schlesen  
ist Lara Ghods (Tel. 0 43 84 - 59 79 34),  
E-Mail-Adresse: lara.ghods@amt-selent-schlesen.de 

DerResthofExperte fürSH:
Seit 12 Jahren Ihr Spezialist für
die besonderen Immobilien!

Ob Resthof, Landhaus, Reetdach-
anwesen oderReiterhof.

Wirfinden den passenden Käufer
undverkaufen auch Ihre Immobilie

zumbestmöglichen Preis.
Vereinbaren Sie einen

unverbindlichen Kennenlerntermin!
www.resthofexperte.de
Tel.: 0172 - 774 99 75

Regina Brandt (68)
Hausbesitzerin

Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

FOCUS 15/2021
IN KOOPERATION MIT

IMMOBILIEN
MAKLER

2021

TOP

KIEL

Ascheberg, bebautes Gewerbe-
grundstück zu verpachten, ca. 240
qm Lagerraum im EG, ca. 320 qm
Lagerfläche im DG, ca. 1250 qm
eingezäunte Hofffläche, Pachtzins
600,-/monatl.+NK+PS, Tel. 04526-
789

Lagerboxen in Ascheberg zu vermie-
ten. Tel. 0170-3807915

Haus am See (od. Baugrundstück)
mit eigenem Seeufer als Altersruhe-
sitz gesucht. Tel.: 0171/4946769 E-
Mail: Bitte-anbieten@gmx.de

Haus gesucht! Kauf oder Miete im
weiteren Umkreis von Selent. Erzie-
her, Krankenschwester, 2 Kinder.
Ruhig, zuverlässig, ordentlich. Bis
KM 850€ oder 250.000 €. Kontakt:
evaband@gmx.de, 0171/4547680

Preetz Zentrum,  renovierte 2 Zi.-DG-
Whg., 30qm zu vermieten, Tel.
01520-2021099 o. 04321-61190

Raum Dersau/ Plön: suche kleine,
ruhige Wohnung, ab 1.7., Tel.
01522-5626621
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Kiel (t). Unseriöse Handwer-
ker einer Firma für Garten- und 
Landschaftspfl ege sind in Kiel 
und Umgebung aufgefallen. Die 
Kriminalpolizei ermittelt we-
gen Wucher und Nötigung. Die 
Mitarbeiter bieten ihre Dienste 
vornehmlich älteren Personen 
an. Unabhängig davon, ob die 
getätigten Arbeiten qualitativ in 
Ordnung waren, besteht bei den 
Fällen ein auffälliges Missverhält-
nis zwischen der Leistung und 
der geforderten Summe. Die Po-

lizei bittet um Wachsamkeit bei 
Haustürgeschäften. Diese sind 
nicht grundsätzlich verboten. 
Allerdings versuchten unseriöse 
Anbieter häufi g, Neukunden zu 
überrumpeln. Oder sie setzen auf 
Lockangebote. 
Die Polizei rät: „Informieren Sie 
sich über den Anbieter. Prüfen 
Sie dessen Qualifi kationen oder 
Referenzen. Lassen Sie sich bei 
örtlichen Handwerksbetrieben 
Kostenvoranschläge als Vergleich 
erstellen. Schließen Sie einen 

Vertrag, in dem die anstehenden 
Arbeiten, Anforderungen und 
Preise genau festgehalten sind. 
Bestehen Sie auf einer rechts-
konformen Rechnung. Nur die 
durchgeführten Leistungen wie 
Lohn-, Fahrt- und Materialkos-
ten sollten in Rechnung gestellt 
werden, zudem die Kontaktdaten 
und die Steuernummer/ Umsatzi-
dentifi kationsnummer aufgeführt 
sein. Sie sind nicht verpfl ichtet, 
Rechnungen sofort oder bar zu 
begleichen. Rufen Sie über 110 

die Polizei, wenn Handwerker 
weitere Forderungen stellen oder 
Sie unter Druck setzen. Informie-
ren Sie Nachbarn oder Familie, 
wenn scheinbar günstige Ange-
bote gemacht werden, bei denen 
Sie vorgeblich sofort zustimmen 
sollen.
Das Kommissariat 12 der Kieler 
Kriminalpolizei führt die Ermitt-
lungen. Wer Erfahrungen mit be-
sagter Masche gemacht hat, wird 
gebeten, sich unter 0431-160 
3333 bei der Polizei zu melden.

Polizei warnt vor unseriösen Handwerkern
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Wohnungs-/Haushaltsauflösung,  
jeder Art „mit fairer Wertanrechung“

Mit unserer langjährigen Erfahrung 
besprechen wir gerne, 

mit viel Feingefühl und Diskretion, 
Ihre persönlichen Wünsche vor Ort. 
Ihr Ansprechpartner Markus Kock 

Tel. 01 76 / 44 56 10 25

Sie haben ein Schrott Problem?
- Auto & Wohnwagen Entsorgung

- Haushaltsauflösung
- Metall Schrott

Ruf Schrotti an!
Tel. 01 73 / 7 424 424

Apple Service 
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 24 36 24
Fax 04 31 - 24 51 36
Online Formular: www.der-reporter.info
kleinanzeigen@der-reporter.info

Anzeigenannahmestellen...
Plön: Lotto-Toto Suhr, Lange Straße 17
Holiday-Land Reisebüro Plön, Lange Straße 32
Räderwerk, Eutiner Straße 44
Preetz: Calypso-Sun Sonnenstudio, Ragniter Ring 35
Fahrrad Kauffmann, Kührener  Straße 30
Getränke Partner Preetz, Hufenweg 28a

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 e
    3 e
    4 e
    5 e
    6 e 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- E Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Gärtner sucht Arbeit.
Vertikutieren oder Rollrasen legen lassen, 

der Nachbar wird neidisch gucken, 
Frühjahrs-Pflegeschnitt für Hecken, Büsche 

und Bäume. Jetzt machen lassen. Wurzelent-
fernung und begradigen von Gehwegplatten.

Tel. 01 79 - 6 15 74 24
auch sonntags

STOPP!!!
Dachrinnenreinigung 

vom Dachdecker, 
laufender Meter 1,- € 

v 0151/27557659

Biete alle Dacharbeiten schnell & günstig, 
Dachsanierung & -Reparatur, z.B. Scheune, 
Stall, Halle, Fassade, Garage, Carport mit 

Material Trapezblech & Antitropf. 

Tel. 01 51 - 66 80 18 92

Malern, Tapezieren, Boden-
verlegearbeiten, Fassaden-

anstrich, schnell & günstig
Tel. 01 78 - 6 83 15 61

Achtung aufgepasst!!
Kaufe unkompliziert & fair 

Pelze, Puppen, Porzellan, Wandteller, 
Römergläser, Kristall, Handtaschen, 

Tischwäsche, Gobelinbilder, 
Antiquitäten, Näh- & Schreib- 
maschinen, Sammeltassen, 

Garderobe, Mode & Goldschmuck uvm.
Telefon 0163-7430715

Liebe Leser 
kaufe einzeln oder ganze Sammlungen:

Alte Postkarten, Porzellan, Keramik, 
Teakmöbel, Zinn, jedes Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, alten Modeschmuck. 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen, 

Militaria (Orden Urkunden), Bronzefiguren, 
Silbergegenstände, Briefmarken, alte 

Musikinstrumente, Arm-Taschenuhren.
Auch ganze Nachlässe anbieten. 

Abholung und Sofort Bargeld.

Juwelier Plottka, 0170/4084830

Achtung aufgepasst!!!
Kaufe Näh- & Schreibmaschinen, Fingerhü-
te, Gobelinbilder, Antiquitäten, Römerglä-
ser, Kristall, Tischwäsche, Sammeltassen, 
Puppen, Porzellan, Wandteller, Kameras, 

Garderobe, Pelz- & Lederbekleidung, 
Handtaschen, Schallplatten, Buffetuhren, 

Teppiche, alles aus 1. & 2. WK, Mode- & 
Goldschmuck, auch defekt, Bernstein, 
Münzen, Briefmarken, alles 80er, 90er 

Auflagensilber, seriöse Abwicklung, 
Hygienemaßnahhmen werden eingehalten

Tel. 0174-7138398

Klavierstimmer Duijn. Tel. 04521-
4106 oder 0177-4697150

Fahrradträger für Anhängerkupp-
lung, abschließbar, 60,- €. Tel.
0163-3044555

Hallo Barbesitzer, ab dem 3.6. 21
sind Plastikstrohhalme verboten.
Ich habe einen großen Posten,
10500, Bambus Trinkhalme. Sie
sind wiederverwendbar, nachhaltig,
spülmaschinenfest, laborgeprüft
und haben ein Flaschenbürstchen.
Der ganze Posten für 500,- Ver-
handlungsbasis. Denkt dran auch
Corona geht irgendwann vorbei.
Tel.: 04529998054

Wer holt günstig Pferdemist v. 2 Po-
nys ab? Tel. 01522/5626621

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

78, jung gebliebene Witwe sucht
Partner für gemeinsamen Lebens-
abend. Gerne Bildzuschrif-
ten. Chiffre Z001/10449

Elektro Kleinschmidt seid über 75
Jahren in Plön. Meinen ehem. Mit-
arbeitern wünsche ich alles Gute,
Eure Helga Schnathmeier

Kleinanzeigen
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Büro Heikendorf
Dorfstraße 18, 24226 Heikendorf 
Tel. Anzeigen (04 31) 24 36 24 
Tel. Zustellung (045 21) 70 11-0 
Fax (04 31) 24 51 36 

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!
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23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
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Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.
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Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Probsteer

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 6 32 03 o. 6 32 04, Fax 6 30 03
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer« Heikendorf 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (04 31 ) 24 36 24, Fax 24 51 36
»DER KURIER am Wochenende»  
Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Tel.: (0 43 61) 1  82  59  35, Fax (0 43 61)  6  30  03 Beilagen-Hinweis

Dieser Ausgabe 
unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Megaland Expert Eutin
• Werkerswelt 
• Expert Neustadt  
Teilausgabe Plön/Preetz:
• Werkerswelt
• Megaland Expert Eutin
Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

Freizeit
Plön

Kleidergarage,  
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr 

Preetz
Stadtbücherei

Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

Märkte
Plön

Dienstag und Freitag
8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

Preetz
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

Kirchen

Preetz
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Samstag, 24. April
14 Uhr: Konfirmation
18 Uhr: Wochenschlussandacht 
nach Taize

Sonntag, 25. April
9.30 Uhr: Predigtgottesdienst

Samstag, 1. Mai
10,12 und 14 Uhr: Konfirmation

Bugenhagenhaus
Samstag, 24. April

12 Uhr: Konfirmation

Klosterkirche 
Klosterstraße/Klosterhof

Sonntag, 25. April
10 Uhr: Predigtgottesdienst

Kapelle Sophienhof
Samstag, 24. April

14.30 und 16 Uhr: Konfirmationen
Sonntag, 25. April

9.30 und 11 Uhr: Konfirmation
Samstag, 1. Mai

14.30 und 16 Uhr: Konfirmation

Gemeindebegegnungsstätte
Mittwoch, 28. April

15 Uhr: Predigtgottesdienst

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an 
den Gottesdiensten in dem Kirchen-
büro unter 04342-79911-00 oder -01 
in der Zeit von Montag und Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 
und Mittwoch von 15 bis 18 Uhr an.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön
Nikolaikirche

Sonntag, 25. April
10 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Preetz (Baptisten)

Max-Planck-Straße 2
Sonntag, 25. April

10 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 2. Mai

10 Uhr: Gottesdiens

Plön
Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntags

11 Uhr: Gottesdienst

Das Bibelgespräch findet privat in 
Zweiergruppen statt. Bei Interesse 
bitte melden!

Die Gruppenstunden der Pfadfinder 
Seeschwalben ruhen ebenfalls.

Nähere Infos zu den Terminen bei 
Mathias Witt unter 04522-1040.

Freie Evangelisch Gemeinde 
www.feg.de

Villa Steinberg
Für Fragen, persönliche Gespräche, 
seelsorgliche Beratung oder Gebet 
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Freizeit Preetz

stehen wir gern zur Verfügung.
Pastorenehepaar Werner & Betti-
na Röhle. Termin nach Absprache: 
04561-7173257 - Unsere Home-
page: https://feg-ploen.de

Umland
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Lebrade
Pastertwiet 2

Sonntag, 25. April
10 Uhr: Gottesdienst

Sonntag, 2. Mai
10 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Gottesdienste per Videokonferenz:

Jeden Donnerstag um 19 Uhr.
Jeden Sonntag um 10 Uhr.
Kontakt unter 01781417018

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Jeder 2. und 4. Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeder 1. und 3. Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Infos unter 04381-4301 oder www.
kirche-blekendorf.de.

Plön

Drei Freitagsaufführungen im Lachmöwen Theater:

Vorhang auf für 
„Scheit mi een bäten dod!“ 

Laboe (los). Das Sinnieren über 
die eigene Lebenssituation ist 
zentrales Thema des Ein-Mann-
Stücks „Scheit mi een bäten dod“, 
das die Laboer Lachmöwen jetzt 
nochmals auf die Bühne brin-
gen. Drei Vorstellungen können 
die Lachmöwen als Modellpro-
jekt anbieten. Ermöglicht wird 
dies durch die Kombination mit 
Corona-Tests vor Ort und einem 

ausgeklügelten Hygienekonzept, 
das virenfreien Theatergenuss er-
laubt. In der Haupt- und einzigen 
Rolle glänzt Christian Becker im 
Dialog mit einem Goldfisch.
„Wir hatten uns als kulturelles 
Modellprojekt beworben, das 
diese Durchführung mit Hygie-
nekonzept ermöglicht“, erläutert 
Jan Steffen vom Vorstand des 
Lachmöwen-Theaters die Hin-

Wirbt für drei Vorstellungen im Rahmen eines besonderen Modell-
projekts: Jan Steffen, Vorsitzender des Lachmöwen Theaters, vor der 
neu bezogenen Geschäftstelle in der Dorfstraße 8 in Laboe.



1921. April 2021

24-Stunden-Betreuung 
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung!
Die bezahlbare Alternative 

zum Pflegeheim!
Tel.: 0 45 61 / 52 56 01

www.pflege24nord.net

Das Schönste hier auf Erden
ist lieben und geliebt zu werden.

Tine
Schmäling

Moritz 
Bünning

22.04.2021

Alles Liebe zur Hochzeit wünschen Eure Eltern

Kirstin und Ingo Schmäling
Britta und Jörg Evers

Sonja und Hans-Herrmann
Bünning

&
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Familienanzeige

Interaktion mit einem Goldfisch: in „Scheet mi een beten dood“ 
durchlebt ein Arbeitsloser seine persönliche Krise. 

tergründe. Dieses habe der Kreis 
Plön abgesegnet. 
Passend zum Corona-bedingten 
Kultureinbruch haben die Lach-
möwen jetzt eine leicht überar-
beitete Fassung von „Scheit mi 
een bäten dod!“ aus dem Hut 
gezaubert, die mit nur einem 
Schauspieler in Aktion unter 
diesen besonderen Vorzeichen 
prädestiniert ist. Für den Ab-
lauf vor der Vorstellung gelten 
bestimmte Vorgaben. So müsse 
jeder Theaterbesucher frühzeitig 
vor Ort sein, um sich testen zu 
lassen. Knapp 20 Minuten daue-
re diese Prozedur, weiß Steffen. 
„Wir werden bezüglich der Vor-
gehensweise und Terminierung 
mit den Gästen viel sprechen“, 

sagt er. Insgesamt können die 
Lachmöwen auf tatkräftige Un-
terstützung bauen. So werde die 
Teststation von der Gemeinde 
Laboe in Zelten hinter dem The-
ater aufgebaut und eingerichtet. 
Dr. Volker Helm von der Wiking 
Apotheke werde die Corona-Test 
durchführen, erzählt Steffen. 
Aus der Notwendigkeit, die Auf-
führung mit entsprechendem 
Vorlauf und Absprachen an die 
Tests zu koppeln ergibt sich der 
Verzicht auf die Abendkasse. 
Karten können online unter htt-
ps://www.lachmoewen.de/index.
php/karten bezogen werden, 
notfalls noch über das Karten-
Telefon unter 04343 - 4946-440. 
„Wer die Luca-App hat, kann sich 

damit registrieren“, erklärt Jan 
Steffen. Auch Datenblätter zur 
Eintragung vor Ort würden bereit 
gelegt, „beziehungsweise kön-
nen online eingelesen werden“, 
führt er aus. Weiterhin habe das 
Lachmöwen Theater die Anwei-
sung einer Publikumsumfrage 
vom Land Schleswig-Holstein 
erhalten, die für das Modellpro-
jekt relevant sei. „Wir sind weiter 
in Warteposition und gespannt, 
was dabei herauskommt“, erklärt 
Steffen. Die Besucher dürfen 
sich also auf einen etwas länge-
ren und vielleicht umso netteren 
Lachmöwenabend einstellen. 
Getränkeverkauf (mit Bedienung 
zwecks Einhaltung der Abstände 
zueinander) ist dem Verein er-
laubt, wenn auch kein Imbiss.  
Es gibt im Rahmen des Modell-
projekts drei Freitagsvorstellun-
gen im Lachmöwen Theater im 
Katzbek 4. Der Vorhang öffnet 

sich am 30. April sowie am 7. 
und 14. Mai um 20 Uhr. Dann 
fördert Christian Becker die tra-
gikomischen Seiten der Corona-
Zeiten zutage, obwohl „Scheit 
mi een bäten dod!“ per se kein 
Schenkelklopfer ist. Vielmehr ist 
es ernstes, satirisches und hinter-
sinniges Schauspiel, das mit nur 
einer Rolle die Corona-Abstands-
frage geschickt ausklammert. 
Und doch bietet Becker den Zu-
schauern genügend Gelegenhei-
ten zum Schmunzeln. Die heite-
re Seite des Lebens hat das letzte 
Wort bevor der Vorhang fällt. 

Der Blick tief ins Glas auf der Suche nach Antworten - Schauspieler 
Christian Becker hofft auf eine Perspektive.                Fotos: Schneider

Jetzt beginnt die Gartenzeit…
…und im Küchengarten gibt es Saat 

gegen eine Spende
Eutin (aj). Gärtnerinnen und 
Gärtner aufgehorcht! Jetzt be-
ginnt bei dem schönen Wet-

ter endlich die Gartenzeit 
und dazu passend kommt aus 
dem Küchengarten des Euti-
ner Schlosses eine besonde-
re Einladung: „Der Heil- und 
Giftpflanzengarten und wir 
vom Verein zur Erhaltung der 
Nutzpflanzenvielfalt haben 

noch viel Saat gegen Spende 
abzugeben“, sagt Sabine Fried-
richsen vom VEN. Wer sich 

also am Wachsen 
von Blumen, Ge-
würzen, Heilkräu-
tern und Gemüsen 
freuen möchte, ist 
am kommenden 
Freitag zwischen 
15 und 17 Uhr im 
Küchengarten will-
kommen. Der Weg 
lohnt doppelt, denn 
es wartet nicht nur 
die tolle Kulisse, 
sondern auch eine 

Auswahl an Sorten, die es teil-
weise nicht in den örtlichen 
Geschäften zu kaufen gibt. 
Saat und Jungpflanzen (von 
Lanzenrittersporn und Weißer 
Königskerze) werden natürlich 
mit den entsprechenden Tipps 
abgegeben.
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Yoga am Morgen -  Online
Preetz (t). Am Dienstag, den 27. 
April startet ein neuer Yoga Kurs 
der Volkshochschule Preetz. Der 
Kurs fi ndet in der Zeit von 11.15 
bis 12.45 Uhr insgesamt 8 mal 
online (Zoom) statt und kostet 88 
Euro. 
Die Leitung hat Heidrun Hidder.
Versicherten einer teilnehmen-

den Krankenkasse können die 
Kurskosten im Rahmen der je-
weils gültigen Satzungsregelung 
als Präventionskurs anteilig er-
stattet werden. 
Anmeldungen erfolgen in der 
Volkshochschule Preetz (www.
vhs-preetz.de oder 04342-
7198663).

Eutin (ed). „Vorsätzlich ko-
misch“ heißt das neue Buch des 
Malenter Autors Wilhelm Hasse 
– und Vorsatz bedeutet, legt man 
juristische Maßstäbe an, soviel 
wie „mit Wissen und Wollen“. 
Bei Wilhelm Hasse kommt noch 
das Können dazu, denn mit Wort 
und Witz kann er, unser lang-
jähriger Freier Mitarbeiter, unser 
hauseigener Lyriker und unver-
zichtbarer Kollege. Er jongliert 
mit Worten, mit Reimen und das 
mit so viel Charme und Scharf-
sinn, dass man seine Gedichte 
am besten laut liest, wenn man 
denn vor Lachen kann:

Ich steh am Fjord
und wart auf Trolle.
Die man nicht sieht.

Das ist das Tolle.
Schon als 14jähriger habe er 
Gedichte geschrieben und sie 
an die Bendorfer Heimatzeitung 
geschickt, die sie auch veröf-
fentlicht habe, erzählt er. „Viel 
über die Natur, über Gott und 
die Heimat“, schmunzelt er, 
„was man damals als Teenie so 
an Gedanken wälzte.“ Bei eben 
dieser Heimatzeitung hat Wil-
helm Hasse auch eine Lehre zum 
Schriftsetzer und Lokalreporter 
gemacht – nach einem Jahr bei 
der Bundeswehr dann zog es ihn 
in die große, weite Welt: Nach 
Berlin, das seine zweite Heimat 
wurde. Hier studierte er Germa-
nistik und Anglistik, wurde Gym-
nasial-, später Berufsschullehrer, 
verlor dabei nie die Lust an der 
Lyrik. So trat er der Klapphorn-
Clique bei, einer Schreibgruppe, 
die sich damals den sogenannten 
Klapphorn-Versen verschrieben 
hatte – „manchmal haben wir 
Wettbewerbe gemacht“, erzählt 
Wilhelm Hasse lachend, „wer 
den schlechtesten Vers schreibt. 
Da war ich immer ganz gut“ – 
später den Freudenstädter Wort-
Werkern, die sich der modernen 
Lyrik widmeten. Nach einem 
Umweg über Baden-Württem-

berg ist er nun vor rund 15 Jahren 
nach Ostholstein gezogen und 
kann sich dank des Ruhestands 
endlich so richtig dem Schreiben 
widmen – als Freier Mitarbei-
ter beim reporter, als Autor von 
Kurzgeschichten und als Lyriker. 
Natürlich kann er auch ernst und 
ohne Reime, wie man in seinem 
ersten Buch „Zwischen jetzt und 
jetzt“ sehr gut lesen kann – mo-
derne Lyrik, ungebunden und 
reimlos, mit viel Raum für die 
Sprache und den Leser. Wun-
derbar zu lesen und mit der für 
Wilhelm Hasse typischen Beob-
achtungsgabe, seinem Scharfsinn 
und dem Geschenk, mit Worten 
zu spielen, sie sehr bedacht und 
mit Hintersinn zu verwenden, 
mal ernst, mal bissig und mal mit 
so viel Witz wie in „Vorsätzlich 
komisch“. Und die Idee dazu, 
die hatte er zur rechten Zeit: 
Denn als er sich gerade von einer 
schweren Erkrankung erholte, 
kam Corona – alles nicht beson-
ders stimmungsaufhellend, aber 
Wilhelm Hasse nutzte einfach 
die Zeit dazu, seine Sammlung 
von Schüttelreimen, Klapphorn- 
und Bruchsteinversen mal zu 

„Vorsicht. Reimen kann zur Sucht werden!“
Das neue Buch von Wilhelm Hasse heißt „Vorsätzlich komisch“ und vereinbart 

Sprachmusik, Wortquatsch und reimende Intelligenz

sortieren und zu erweitern. „Es 
ist meine zweites lyrisches Stand-
bein, denn „zwei Seelen woh-
nen, ach, in meiner Brust“ und 
so“, sagt er, das hat wirklich gute 
Laune gemacht.“ Und wer seine 
Gedichte liest, wird das schnell 
nachvollziehen können. Die Rei-
me und Verse kommen aus dem 
echten Leben, aus seinem Alltag, 
wenn er zum Beispiel die Na-
men der Autobahnausfahrten zu 
Schüttelreimen macht. Oder sei-
nen Spaß an Worten auslebt und 
daraus Bruchsteinverse macht. 
Oder seinem Fernweh Ausdruck 
verleiht, denn Wilhelm Hasse ist 
ein echter Reisevogel – zusam-
men mit seiner Frau Marion reist 
er durch die ganze Welt, erzählt 
dann vom Nordlicht oder von 
Sydney, schickt Jrüße aus Ba-
lin oder schreibt vom Angeln in 
Norwegen. Aber wie uns alle hat 
auch ihn Corona heimgesucht. 
Und das Fernweh wie auch sei-
ne unerschütterliche gute Laune 
verpackt er so: 

Gern grüßt’ ich euch
vom Everest,

aus Tokio, Rio oder Wien.
Schön wäre auch: aus Budapest,

aus Kapstadt oder aus Berlin.
Allein, ich grüß von der Terrasse,

zu Hause, wo ich’s mir wohl 
sein lasse.

Seine Gedichte „layoutete“ er 
selbst zu einem Buch, „eine tolle 
Sache für mich als alten Schrift-
setzer“, strahlt er. Und setzte bei 
dieser Gelegenheit seiner früh 
verstorbenen Schwester, der Ber-
liner Künstlerin Karin Hasse, ein 
liebevolles Denkmal. Ihre cha-

rakteristischen, ausdrucksstarken 
Zeichnungen ergänzen Wilhelm 
Hasses Gedichte perfekt – wie 
der reisefrohe Pensionär auf Seite 
85 oder die zwei auf dem Karus-
sell auf Seite 29. 
Das Schöne an Wilhelm Hasses 
Buch ist, dass es einfach herr-
lich zum Schlapplachen ist, dass 
man es vorlesen und zusammen 
lachen kann – dass es aber über 
soviel gekonnten und auch tief-
sinnigen, intelligenten Sprach-
witz verfügt, dass es auch Men-
schen lieben werden, die einen 
eher kritischen Humor haben. 
Das Wichtigste ist, dass es Spaß 
macht – und das ist Wilhelm Has-
ses Wunsch: „Es ist für jeden, der 
gern lacht“, sagt er, „ich dachte, 
das tut einfach gut in diesen Zei-
ten.“ Und recht hat er. 
Ganz nebenbei kann man auch 
noch was lernen (was kann man 
von einem alten Lehrer auch an-
deres erwarten?) und wird ani-
miert, sich mal selbst im Reimen 
und Schütteln auszuprobieren. 
Denn: Wer sich fragt, was Klapp-
hornverse, Bruchsteinverse, 
Schüttelreime oder auch Lime-
ricks überhaupt sind, bekommt 
es in Wilhelm Hasses Buch vor 
jeder Reimform eingängig er-
klärt. Das habe vielleicht, so hofft 
der Autor, zur Folge, dass sich der 
eine oder andere Leser auch am 
Reimen versucht. Besonders eig-
nen sich dafür Schüttelreime, fi n-
det Wilhelm Hasse, und da sind 
der Phantasie und dem Sprach-
witz keine Grenzen gesetzt: 

Ach, wenn dieses
Regenwolkenmeer

doch endlich leergemolken wär.
Eine Warnung aber, das wünscht 
Wilhelm Hasse sich, sollen wir 
unseren LeserInnen zukommen 
lassen: „Reimen kann zur Sucht 
werden“, sagt er mit seinem 
verschmitzten Lächeln, „das ist 
nicht ganz ungefährlich.“ Aber es 
macht Spaß und hält jung – und 
wenn es Folgen hat wie „Vorsätz-
lich komisch“, dann braucht man 
auch keine Suchtberatung. 
„Vorsätzlich komisch“ ist im 
Buchhandel oder direkt beim 
Verlag ShakerMedia erhältlich 
und kostet 11,50 Euro. Und auch 
auf mehr dürfen sich Wilhelm 
Hasses Fans und alle, die es nach 
diesem Buch werden, schonmal 
freuen: Er sei gerade dabei, seine 
Kurzgeschichten zu sortieren, er-
zählt er, die sollen dann hoffent-
lich im Herbst erscheinen.

Wilhelm Hasse an einem seiner Lieblingsplätze im Küchengarten – 
was er da macht? Lesen und neue Gedichte schreiben natürlich.
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